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Die mißglüchte Sammlungsparolr
Soll die Reichsregierung mit einer beſtimmten Parole

überhaupt in die kommenden Reichstagswahlen eintreten
der ſoll ſie die Entſcheidung der Wähler abwarten ohne
direkt in den Wahlkampf einzugreifen

Ueber dieſe Frage iſt in der letzten Zeit viel hin und
er debattiert worden ohne daß darüber eine Klarheit ge

ſchaffen werden konnte Auch liegt es auf der Hand daß es
auf jeden Fall verfrüht wäre ſchon jetzt die Karten aufzu
decken Bis zu den Wahlen mögen ſie nun im nächſten Okto
ber oder mögen ſie ſchon im nächſten Mai ſtattfinden kann
noch viel Waſſer ins Meer laufen es können ſich auch noch
Verhältniſſe ergeben die ſich heute noch nicht ahnen laſſen
Vor allen Dingen ſcheint man in konſervativen Kreiſen da
mit zu rechnen daß ſich bei der Beratung der Quinquen
nats vorlage ein Konflikt ergeben könnte der die heu
tigen Berechnungen völlig über den Haufen wirft und den
verbündeten Regierungen ganz von ſelbſt eine nationale
Wahlparole aufzwingt Wenn es deshalb auch noch
pöllig unklar iſt wie ſich zuletzt die Reichsregierung ſtellen
wird und ob Herr von Bethmann Hollweg aus ſeiner Zu
rückhaltung heraustreten will ſo kann es doch ſchon jetzt als
feſtſtehend angeſehen werden daß die Sammlungspolitik
mißglückt iſt Auf dieſe Sammlung ſämtlicher bürgerlicher
Parteien allerdings unter Ausſchluß des Fortſchritts iſt
von vielen Seiten zugleich hingearbeitet worden Auch der
Kaiſer hat ja in Danzig davon geſprochen daß Kauf
leute Landwirte und Jnduſtrielle gegenſeitig
in die Hände ſchlagen und gemeinſam operieren ſollten Das
lief auf ein Zuſammenarbeiten der nationalliberalen Partei
mit den Konſervativen oder anders ausgedrückt auf eine
Verſtändigung zwiſchen dem Bunde der Landwirte und dem
Hanſabunde hinaus Aber die letzten Wochen haben genügt
um die Undurchführbarkeit einer ſolchen Sammlungspolitik
erkennen zu laſſen Ein Zeichen dafür war bereits daß die
Nätionallibekale Korreſpondenz eine Meldung richtig

ſtellte wonach Herr von Bethmann Hollweg ſich dem Abge
ordneten Fuhrmann gegenüber dahin ausgeſprochen haben
ſollte daß er ſeiner Weltanſchauung und Ausbildung nach
viel eher zu den Nationalliberalen als zu den Freikonſer
vativen gehöre

Wenn dieſe Aeußerung ausdrücklich als falſch erklärt
wird ſo wird damit zur Genüge angedeutet daß keiner von
beiden Teilen auf den anderen Teil rechnet die national
liberale Partei nicht auf Herrn von Bethmann Hollweg und
Herr von Bethmann Hollweg nicht auf die Nationallibe
ralen Auf wirtſchaftlichem Gebiet wieder kommt dieſer ver
ſchärfte Gegenſatz in der ſchroffen Polemik der Norddeut
ſchen Allgemeinen Zeitung gegen den Wahlaufruf des
Hanſabundes zum Ausdruck Man ſpricht nicht in
einem ſo überheblichen Tone wenn man noch auf eine Ver

ſtändigung mit der anderen Seite Wert legt Auch der
Führer des Hanſabundes Geheimrat Rießer der bekannt
lich noch vor kurzem mit dem Kaiſer eine vielbemerkte Un
terredung im Berliner Tiergarten hatte kündigt der Regie
rung ſchroffe Fehde an und wendet ſich gegen den Rüffel der
Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung mit Worten die an

Entſchiedenheit nichts zu wünſchen übrig laſſen Vor allen
Dingen beſchwert er ſich darüber daß das offiziöſe Blatt
nicht einmal gegen die agrariſche Boykottpolitik ein Wort
des Tadels gefunden habe

Nimmt man hinzu daß auch ſchon auf dem Kaſſeler
Parteitage der nationalliberalen Partei die ſchärfere Ton
art zum Ausdruck gekommen iſt ſo wird man es als ſo gut
wie ausgeſchloſſen anſehen müſſen daß die Sammlungs
politik noch ernſtlich für die kommenden Wahlen in Betracht
amimen kann Der Graben zwiſchen rechts und links iſt zu
r und zu tief als daß er ſich überwinden ließe Der

raum der Sammlunggspolitik iſt zu Ende

Die Wahrheit vor Gericht
S H Berlin 26 Oktober

3 Verhandlungstag
t Der Vorſitzende Landgerichtsrat Lampe eröffnet die Sitzung
mihen 9 Ahr Da der Sachverſtändige Dr Paul Liman die
1906 ige Durchſicht von je ſechs Nummern der Wahrheit von

n beendet hat ſo wird ihm gleich nach Beginn der Sitzung
Wer Wort erteilt Dr Liman erläutert jeden einzelnen Artikel
Wir naturgemäß ebenſo zeitraubend wie ermüdend wirken muß
en ren aus der Fülle des von dem Sachverſtändigen geſichte
Blet aterials einige der ſogenannten Schlager des Bruhnſchen
F hre heraus Dr Liman beginnt mit der Nummer 17 vom
in W wo ſich an leitender Stelle in auffallender Ueberſchrift

meint ikel Der Marmor befindet Der Sachverſtändige
daß vom Standpunkte des Bruhnſchen Parteiprogramms

Mat Ernſtliches gegen den Artikel einzuwenden ſei Der
ferner da trage ſogar ſittlichen Ernft Bemerkenswert ſei dann
Und n wiederholt anläßlich der Eulenburgaffäre für Moltke
gegenttec burg Stellung genommen wird während Harden
nächſten eine gegneriſche Stellung Platz greift Jn einer der

Ren Nummern hat der Sachverſtändige dann einen Artikel

gegen das bekannte Warenhaus Jandorf entdeckt den er für den
unerfreulichſten der ganzen Jahrgänge hält weil ſich der Ver
faſſer weniger mit dem Warenhaus an ſich beſchäftigt als mit den
perſönlichen Verhältniſſen des Beſitzers Jn einem anderen
Artikel wird erzählt daß der bekannte Herausgeber der Wochen

ſchrift Roland von Berlin Dr Leo Leipziger auf dem Berliner
Alexanderplatz von einem Herrn Cuno nach allen Regeln der
Schlagfertigkeit verprügelt worden ſei Die Wahrheit zeige ſich

aber verhältnismäßig objektiv Jn faſt allen Artikeln ſo bemerkt
Dr Liman laſſe ſich jedoch eine gewiſſe reformatoriſche nationale
Tendenz nachweiſen Namentlich in den politiſch gehaltenen Auf
ſätzen in den Jahrgängen 1906 und 1907 überwiegen jedenfalls
ſolche Artikel wenn auch hier und da Kabarettempfehlungen und
kleine pikant gehaltene Anekdoten das Geſamtbild ſtören Staats
anwalt Herr Sachverſtändiger Sie erwähnten einige für weitere
Kreiſe unverſtändliche Briefkaſtennotizen die Ankündigungen ſpäter
folgender Artikel enthalten und betonten auch den pikanten Cha
rakter vieler Plaudereien Welche Rückſchlüſſe ſind daraus ge
zogen Sachverſtändiger Dr Liman Aus den erwähnten Brief
baſtennotizen kann ich keinerlei beſtimmte Schlüſſe ziehen Nur
zwei große deutſche Zeitungen pflegen den Briefkaſten allgemeiner
zu halten Die Briefkaſtennotizen ſind in den meiſten Zeitungen
dritten Perſonen gar nicht verſtändlich Wenn in den pikanten
Skizzen auf beſtimmte Perſonen hingewieſen werden ſoll ſo kann
ich daraus auch nichts folgern So iſt beiſpielsweiſe der Barn
von Prillwitz ein Habitue der Berliner Nachtlokale was aber nur
die beteiligten Kreiſe wiſſen Jch kenne keine blonden Mietzen
und ſchwarzen Greten Wer alſo in der Berliner Nachtwelt nicht
Beſcheid weiß kann auf dritte Perſonen keine Rückſchlüſſe ziehen
Jmmerhin beſteht die Gefahr daß das Publikum durch ſolche
Notizen angereizt wird Jnwieweit es ſich dabei um Klatſch oder
auch um beſtimmte Abſichten handelt ſoll die Verhandlung er
geben Jch habe jedenfalls nicht den Eindruck gewonnen daß
durch den textlichen oder den Briefkaſtenteil beſtimmte Leute zum
Jnſerieren veranlaßt werden ſollten And keineswegs kann ich
mir denken daß z B das Warenhaus Jandorf durch die ſchweren
Angriffe in der Wahrheit aufgefordert werden ſollte dem
Blatte Jnſerate zu geben Jch denke mir im Gegenteil daß ein
anſtändiger Menſch der ſo etwas von ſich lieſt geradezu abge
ſchreckt werden muß in eine Verbindung mit ſolchem Blatte zu
treten Angekl Bruhn Jch wünſchte auch daß der Sachverſtändige
ſich über die Geſamttendenz der Artikel äußert und nicht immer
dieſen oder jenen herausgreift Dr Liman Jn den etwa 300
Dtikeln die mir zur Begutachtung vorlagen habe ich auf der
einen Seite die politiſche Tendenz zu berückſichtigen gehabt die ja
unbeſtritten iſt auf der anderen Seite aber auch das Beſtreben
mancher Artikel in den Sumpf des Berliner Nachtlebens ein
zudringen Und hierbei habe ich beobachten müſſen daß letzteres
nicht geſchah um den Leſer abhzuſchrecken ſondern im Gegenteil
eine ſo pikante Form gewählt wurde daß der Leſer das Bedürfnis
empfinden mußte in dieſe Kreiſe einzudringen ſie kennen zu
lernen Eine dritte Tendenz der Bruhnſchen Wahrheit iſt der
Kampf gegen das was der Angeklagte als Korruption bezeichnet
Und auch hier iſt es unbeſtritten daß dieſer Kampf berechtigt iſt
wenn er z B gegen die Warenhäuſer Spielhöllen u a mehr gehr
Die Frage iſt nur die ob die dafür gewählte Form die richtige iſt
Mir erregt ſie Bedenken weil dieſe Artikel doch oft einen ſtarken
Einſchlag haben Man erwartet von jeder Nummer des Blattes
einen gewiſſen Anreiz und dieſer iſt in der ſenſationellen Auf
machung des Blattes gegeben So gilt denn auch die Wahrheit
als Senſationsblatt ſie iſt auch ein Senſationsblatt indem ſie
die perſönlichen Dinge in den Vordergrund ſtellt und wird wohl
auch immer als ein Senſationsblatt gelten Auf die Frage aber
ob mit dieſer Senſation eine Erpreſſung beabſichtigt
wird muß ich mit einem glatten nein antworten Bewegung
Vorſ Könnte man das aber nicht aus vielen Begleitumſtänden
doch annehmen Sachverſtändiger Zurzeit noch nicht Solchen
Kombinationen müßte die gegenwärtige Verhandlung nachgehen
für mich exiſtieren ſie zurzeit noch nicht Denn wenn man jemand
angreift ſo iſt es doch an ſich ausgeſchloſſen daß man von ihm
davraufhin Jnſerate erhält Dann müßten doch erſt irgend welche
Zuſammenhänge feſtgeſtellt werden A Meyer Mußte das
Blatt aber nicht dem Geſchmack ſeines Publikums etwas ent
gogenkommen Sachverſtändiger Es gibt verſchiedene Mittel
um das Publikum anzulocken Hier wurde dieſes Mittel gewählt
das ich perhorresziere Angekl Bruhn mit der Fauſt auf die
Barriere ſchlagend Jch beſtreite mit aller Entſchiedenheit daß
die Wahrheit auch nur als Senſationsblatt gelten kann Heiter
keit Sie iſt ein ernſthaftes politiſches Blatt Vorſ Sie meinen
alſo ſie könnte ſich gar nicht von einem Senſations zu einem
Revolverblatt entwickelt haben Angekl Nein Vorſ Nun da
könnte man vielleicht annehmen daß es ſich gleich von Anfang an
zum Revolverblatt entwickelt hat Stürmiſche Heiterkeit in die
auch der Angeklagte einſtimmt Angekl Bruhn Das iſt natür
lich nicht der Fall A Schwindt Selbſt wenn ſie ein Sen
ſationsblatt wäre käme das hier doch gar nicht in Betracht Vorſ
Gewiß nicht Die Senſation iſt nicht ſtrafbar Heiterkeit
Staatsanwalt Jch habe auch nur das Jntereſſe feſtgeſtellt zu
ſehen daß Erpreſſungen vorgekommen ſind Es kommt dann zu
einem Zuſammenſtoß zwiſchen Gerichtshof und Verteidigung bei
welcher Gelegenheit gerade der Landgerichtspräſident als Zuhörer
den Saal betritt A Meyer I bittet nämlich in bezug auf
Weber und Paul Bruhn die Verhandlung inſoweit zu beſchränken
als ſtrafbare Veihilfe zur Erpreſſung vorliegt Ob Senſation in
der Wahrheit gemacht worden ſei erſcheine gleichgültig Jn
der bisherigen Verhandlungsart gerate man ins Uferloſe Vorſ
Wir müſſen das ganze Milieu feſtſtellen und das geſamte Ge
ſchäftsgebaren des Hauptangeklagten aufrollen Eine Trennung
in bezug auf die beiden anderen Angeklagten iſt undenkbar denn
wenn der Abgeordnete Wilhelm Bruhn unſchuldig iſt müſſen die
anderen Angeklagten ohne weiteres freigeſprochen werden Jch
weiſe das Wert uferlos das der Herr Verteidiger gebrauchte
gang entſchieden zurück

Hierauf wird der Reichstagsjournaliſt Berlowitz
vernommen Er leitet das Becklerſche parlamentariſche Buroau
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und Landtagsberichte liefert und kennt ſomit den Angeklagten
Bruhn ſowohl als Abgeordneten wie als Herausgeber der Wahr
heit Vorſ Jſt Jhnen bekannt daß der Angeklagte Bruhw
Schweigegelder empfangen hat um Angriffe gegen beſtimmte Per
ſonen zu unterlaſſen Zeuge Darüber weiß ich nichts Vord
Aber was wurde über den Charakter der Wahrheit geſagt
Zeuge Jch habe ſie zunächſt ſelbſt geleſen und mir ein Urteil ge
bildet Dann habe ich aber auch mit anderen Kollegen darüber
geſprochen und zwar mit rechts und linksſtehenden Vor allem
aber auch mit zwei Leuten die Antiſemi en im Sinne des Herrn
Bruhn ſind Jch meine die Redakteure Petrens von der Täg
lichen Rundſchau und Goebel von der Deutſchen Tageszeitung
Dieſe beiden lehnten in ſcharfen Worten über Herrn Bruhn es
ſtändig ab unſere ausführlichen Berichte ſpeziell über Herrn
Bruhns Ausführungen in ihren Zeitungen wiederzugeben Sie
nannten ihn den Wahrheitsbruhn ein Ausdruck der guch in
den Reichstagsſtimmungsbildern des einen der Herren öfter wieder
kehrt Sie lehnten ihn aber nicht nur als Abgeordneten ſondern
auch als Preſſemenſchen ab Vorſ Sie haben in der Vorunter
ſuchung ausgeſagt Jn Journaliſtenkreiſen war man ſich darüber
einig daß die Wahrheit ein ſogenanntes Revolverblatt ſei
Zeuge Ja Vorſ Was verſtehen Sie unter Revolverblatt
Zeuge Ein Blatt das in einer Form erſcheint deſſen Artikel als
indirekte Nötigungen aufgefaßt werden wenn es nicht erpreſſe
riſchen Zwecken direkt dient Jch ſehe den Charakter eines Re
volverblattes ſchon gegeben wenn darin von Leuten geſprochen
wird die Butter auf dem Kopfe haben und damit nicht gern in die
Sonne der Oeffentlichkeit treten wollen überhaupt wenn ein
pſychologiſcher Zwang auf einen beſtimmten Leſerkreis ausgeübt
wird Jch denke da z B an die Ueberſchriſt Der Harem im
Warenhauſe Tietz Daraus muß man ſchließen daß ſämtliche
Angeſtellte Vorſitzender unterbrechend Sie meinen alſo daß
Angriffe erfolgen um Jnſerate zu holen und ſehen auch darin
den Charakter eines Revolverblattes gegeben Zeuge Ja Jch
kann aber nicht ſagen ob die Wahrheit in dieſer Weiſe vorge
gangen iſt Vorf Sie haben weiter in der Vorunterſuchung aus
geſagt Keine einzige Berliner Preſſevereinigung würde Herrn
Bruhn als Mitglied aufnehmen Zeuge Ja

A Brederek bittet nunmehr auch einen Journaliſten der
Gegenſeite zu hören und zwar in der Perſon des Parlaments
journaliſten Konrad Dör in g Der Staatsanwalt beantragt auch
die Vernehmung der Redakteure Petrens und Goebel Zunächſt
wird der Parlamentsjourngabiſt Konr Dörinmng ge

hört Er bekundet Jch habe Herrn Bruhn gelegentlich des Konttzer
Prozeſſes und als Kandidat für den Reichstag im 5 Berliner
Wahlkreiſe kennen und ſchätzen gelernt weil er mutig und in natio
nalem Sinne an die Oeffentlichkeit trat Jch habe ſeine Wahr
heit ſeit vielen Jahren geleſen und bin auch ihr Mitarbeiter
Bewegung Vorſ Was ſchreiben Sie denn für ſie Zeuge

Die politiſchen Leitartikel Vorſ Machen Sie auch die Ueber
ſchriften dazu Zeuge Ja teilweiſe auch Herr Bruhn Vorſ
Welche Tendenz hat nach Jhrer Meinung die Wahrheit Zeuge
Jch betrachte ſie als ein deutſch nationales auf der Grundlage der
Regierungspolitik ſtehendes Blatt das einen ſcharfen Kampf gegen
Demokratie und Sozialdemokratie führt Vorſ Was halten Sie
nun von der Anklage Zeuge So etwas halte ich bei dem Cha
rakter des Herrn Bruhn für vollſtändig ausgeſchloſſen Jch kenne
ihn ſeit 7 bis 8 Jahren und halte ihn für einen tadelloſen Ehren
mann Bewegung und Heiterkeit A Brederek Sind alle
Tribünenjournaliſten von Bruhn abgerückt Zeuge Nein Der
Leiter der Konſervativen Korreſpondenz Dr Stadelmann
erklärte mir rielmehr ſchon vor längerer Zeit daß dieſer Prozeß
hier unbedingt mit

der Freiſprechung Bruhns
enden würde Bewegung und Heiterkeit Vorſ Das ſprich
allerdings auch gegen Jhre Objektivität Heiterkeit Angek
Bruhn Der Zeuge ſagt das ja nicht als ſeine Meinung A
Brederek Jſt denn die Zuſammenſetzung der Berliner Jour
naliſtenvereinigung nicht überhaupt eine ſolche daß es für Herrn
Bruhn ganz unmöglich war ſich überhaupt zum Eintritt zu mel
den Zeuge Ja Der Angeklagte Bruhn wendet ſich darauf ſehr
ſcharf gegen die Glaubwürdigkeit des Zeugen Berlowitz was der
Vorſitzende als unzutreffend zurückweiſt
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Deutsches Reich
Fünfzigjahrfeier der Herliner medinniſchen

Geſellſchaft
Die größte wiſſenſchaftliche Vereinigung in Deutſchland

die Berliner mediziniſche Geſellſchaft blickt in dieſen Tagen
auf ein halbes Jahrhundert ihres Beſtehens zurück Das
fünfzigſte Stiftungsfeſt wurde Mittwoch im Beiſein zahlreicher
hervorragender Ehrengäſte durch eine Feſtſitzung im Langen
beck Hauſe begangen

Der weite Saal des Langenbeck Hauſes war ſtark ge
füllt Jn den Vorderreihen hatten die Ehrengäſte Platz ge
nommen Von der haolzgetäfelten Schmalwand über der
Rednertribüne grüßten die mit Lorbeergewinden umrankten
Bilder der vier früheren Vorſitzenden Albrecht v Graefe
Bernhard u Langenbeck Rudolf Virchow und Ernſt v Berg
mann Darunter hatten der Vorſtand der Geſellſchaft und
die Delegierten verſchiedener wiſſenſchaftlicher Körperſchaften
und Vereine Platz genommen

Als erſter ergriff der Vorſitzende der Geſellſchaft Geheim
rat Senartor das Wort zu einer formvollendeten Feſt
rede in der er einen Ueberblick über die Entwicklung der Ge
ſellſchaft von ihrer Eründung an gab Die Berliner medizi
niſche Geſellſchaft wurde Ende Oktober 1860 durd den Zu
ſammenſchluß der im Jahre 1844 gegründeten Geſellſchaft für

wiſſenſchaftliche n mit dem im Jahre 1858 gebildeten
Verein Berliner Aerzte gegründet Erſter Präſidenl war dex
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Langenbeck dieſem Rudolf Virchow der von dem Chirurgen
v Bergmann abgeböſt wurde Seit 1907 iſt Prof Senator
Erſter Vorſitzender der Geſellſchaft die jetzt mehr als 1600
Aerzte umfaßt darunter wohl ſämtliche Mitglieder der Ber
liner mediziniſchen Fakultät und der wiſſenſchaftlichen Jnſti
tute Der Redner überreichte der Jubilarin eine Feſtſchrift
die den Titel Polyzythämie und VPlethora führt

Die Rethe der Gratulanten eröffnete der Rektor der Uni
verſität Geh Medizinalrat Prof Rubner Er entbot die
Glückwünſche der Univerſität und dankte der Jubilarin daß ſie
die Ziele der Alma mater ſtändig in ihrem Kreiſe verwirklicht
habe Als zweiter wünſchte der Dekan der Berliner medizi
niſchen Fakultät Geh Medizinalrat Ziehen der Schweſter
reiches Blühen und Gedeihen zum gemeinſamen Kampf für die
Menſchheit Jm Namen der deutſchen Geſellſchaft für Chi
rurgie die vor 18 Jahren gemeinſam mit der Jubilarin das
Langenbeck Haus errichtet entbot Geheimrat Bier herzliche
Glückwünſche

Für die übrigen mediziniſchen Vereine Berlins ſprach Geheimrat Kraus für die Aerztekammer Geheimrat Stoter

für den Aerzteausſchuß von GroßBerlin Sanitätsrat S
Alexander und im Namen der Geſellſchaft für ſoziale Me
dizin Geheimrat Mayet Jhnen allen widmete der Vor
ſitzende Worte des Dankes Hierauf verlas der erſte ſtellver
tretende Vorſitzende Geheimrat Orth die Liſte der anläßlich
der Feier ernannten

Ehrenmitglieder

Zuvor gab er unter ſtürmiſchem Beifall der Verſammlung
Kenntnis davon daß der Vorſitzende Geh Medizinalrat Se
nator zym Ehrenpräſidenten der Geſellſchaft gewählt worden
ſei Der alſo Ausgezeichnete dankte mit bewegten Worten
Zu Ehrenmitgliedern wurden ernannt die Geh Sanitäts
räte Julius Boas und W Keßler die zu den Gründern
der Geſellſchaft zählen der Generalſtabsarzt der Armee Prof
v Schjerning und Geh Medizinalrat Prof Waldeyer
dieſe vier aus Berlin ferner von auswärtigen Aerzten die
Profeſſoren Exner und Fuchs in Wien Prof v Rönt
gen München Prof Naunyn Baden Baden Prof
Laveran Paris Lord Liſter London Prof Golgi
Rom Prof Murri Bologna Prof Lépine Lyon

Prof v Koräny Budapeſt Prof Pawlow St Peters
burg Prof Retzius Stockholm Prof Armauer Hanſen
Chriſtiania Prof Salomonſen Kopenhagen Prof

Ramon y Cajal Madrid Prof Abraham Jacobi
Newyork Prof Keen Philadelphia und Prof Kita

ſota Tokio Geheimrat Orth begründete die Ernennung
der verſchiedenen Herren in feinſinniger Rede einzelne
Namen wie die Waldeyers und v Schjernings wurden ſtür
miſch applaudiert

Zum Schluß gab der zweite ſtellvertretende Vorſitzende
der Geſellſchaft Geheimrat Landau von den Stiftungen für das
neu zu errichtende VirchowHaus das künftige Heim der Ge
ſellſchaft Kenntnis

Zur Linderung der Fleiſchnot
Der bayeriſche Land wirtſchaftsrat hat fich

zur Linderung der Fleiſchnot mit einer vorüber
gehenden kontinentalen Fleiſcheinfuhr ein
verſtanden erklärt dagegen will er keine Erleichterung
in der Einfuhr von Nutz und Schlachtvieh Er ſchlägt
ferner die Erhöhung des Alters für Schlachtkälber vor weiter
die Errichtung von Schweinemaſtgenoſſenſchaften mit erſt
maligen ſtarken Zuſchüſſen und Frachtermäßigung für den
Bezug der Futtermittel ferner genoſſenſchaftliche Viehver
wertung und deren weitgehendſte ſtaatliche Unterſtützung
ſowie das Verbot des Platzhandels mit Vieh

Jnfolge der andauernden Fleiſchteuerung iſt die Zeche
Ludwig bei Eſſen dazu übergegangen für ihre Be

legſchaft einen Fiſchmarkt zu errichten Der
Verkauf der Fiſche findet in einer eigens zu dem Zweck er
bauten Halle auf dem Zechenplatz ſtatt Die neue Einrich
tung wird von der großen Belegſchaft ſtark in Anſpruch ge
nommen zumal die Verkaufspre ß möglichft niedrig geſtellt
ſind und ſtets für friſche Ware geſorgt wird Der Fiſchmarkt
findet zunächſt zweimal wöchentlich ſtatt

Parteinachrichten

Der Aufmarsch der Parteien 191
Nach der Köln Ztg haben im Wahlkreiſe Kiel der

gegenwärtig durch den Sozialdemokraten Legien im Reichs
tag vertreten iſt die Vorſtandsmitglieder ſämtlicher natio
nalliberaglen Vereine beſchloſſen wie 1907 wieder den frei
ſinnigen Kandidaten zu unterſtützen Dies iſt Bankdirektor
Frhr v Moltke in Kiel

Gegen den reichsparteilichen Abgeordneten General
von Liebert den Vorſitzenden des Reichsverbandes zur
Bekämpfung der Sozialdemokratie der im 14 ſächſiſchen
Wahlkreis Vorna mit ſtarker Hilfe der Nationalliberalen
gewählt iſt haben die Nationalliberalen jetzt den Landtags
abgeordneten Lietzſchke als Kandidaten aufgeſtellt

z hannöverſchen Wahlkreiſe Osnabrück Ber
ſenbrück wird der bisherige nationalliberale
Kandidat Hofbeſitzer Wamhoff bei der nächſten Reichs
tagswahl nicht mehr kandidieren

Jm Wahlkreiſe Gießen haben die NRationallibe
ralen den Profeſſor Dr Giſevius Direktor des land
wirtſchaftlichen Jnſtituts der Univerſität Gießen als Kan
didaten für die kommenden Reichstagswahlen aufgeſtellt

Der für die Landtagswahl in Breslau von der Fort
ſchritt lichen Volkspartei in Ausſicht genommene
Kandidat Zigarrenfabrikant Deter hat die ihm angebotene
Kandidatur abgelehnt

Parlamenkfarisches

Strafprozeßordnung
Berlin 26 Oktober

Die Juſtizkommiſſion hielt Montag nachmittag und Dienstag
vormittag Sitzungen ab in denen ſie die Strafprozeßoronung bis
zum S 86 d h bis ausſchließlich ber Abſchnitte über die Sachver
ſtändigen beriet Die 88 46 47 55 wurden einer Unterkommiſſton

verühmte Augenarzt v Graefe ihm folgte der Chirurg von

Ablegung des Zeugniſſes zu unterſagen und das
Recht der Geiſtlichen über die Seelſorge vor Ge
richt zu ſchweigen Jn beiden Fällen erhoben ſich Bedenken
wegen Mißbrauch der Beſtimmungen zu politiſchen Zwecken Jm
weiteren Verlauf der Debatte trat die Kommiſſion im weſentlichen
den Veſchlüſſen der erſten Leſung bei Ein ſozialdemokratiſcher An
trag den religiöſen Eid zu beſeitigen wurde wie in erſter Leſung

die Stimmen der Sozialdemokraten und Freiſinnigen ab
ge

Heer und Flokte

Sin Adventist vor dem Oberkriegsgericht
Unter der Anklage der fortgeſetzten ausdrücklichen Gehor

ſamsverweigerung und des Beharrens im Ungehorſam in
zahlreichen Fällen hatte ſich am Donnerstag in Berlin der Feſtungs
gefangene Naumann vor dem Oberkriegsgericht des 3 Armeekorps
zu verantworten

Als Adventiſt lebte er in dem Glauben er dürfe am Sonn
abend nicht arbeiten Als er vor drei Jahren Soldat
wurde ſträubte er ſich allwöchentlich vom Freitag abend bis Sonn
abend abend gegen jeden Dienſt und führte an ihn ergangene Be
fehle nicht aus Zunächſt wurde er deshalb mit Arreſt beſtraft
Dann folgten Gefängnisſtrafen aber N blieb bei ſeiner Gehor
ſamsverweigerung Er erhielt deswegen ſchließlich eine Strafe von
insgeſamt 5 Jahren und 6 Monaten Gefängnis Er
legte nun gegen ſeine ganzen Beſtrafungen die auf das erwähnte
Strafmaß zuſammengezogen wurden Berufung beim Ober
kriegsgericht ein

Offen gab er die ihm zur Laſt gelegten Verfehlungen zu doch
ſuchte er an der Hand der Bibel nachzuweiſen daß er im rechten
Glauben gehandelt habe Er könne einfach nicht anders Auf
die Frage des Verhandlungsleiters ob er auch im Krieg den Ge
horſam verweigern werde erklärte der Angeklagte nein Die
Befehle führte N mit den Worten Jch darf nicht arbeiten nicht
aus Als vereidigter Soldat ſei er nicht berechtigt Gottes Gebot
zu verletzen und den Sabbat zu entheiligen Gott ſtehe höher als
die Obvigkeit Die Heilige Schrift verbiete ihm einfach dagegen
zu handeln Der Krieg mache eine Ausnahme weil der Staat
beſchützt werden müſſe Von zwei als Sachverſtändigen hinzu
gezogenen Aerzten erklärte ein Oberarzt den Angeklagten nicht im
Sinne des t 51 belaſtet Es liege keine Geiſteskrankheit vor ſon
dern eine religiöſe Ueberwertigkeit Dagegen glaubte
der zweite Sachverſtändige daß in der ungewöhnlichen Hart
näckigkeit des N zweifellos eine Anormalität liege die den S 51
beanſpruche Die Mutter habe ihren Sohn ſeit zwei Jahren nicht
geſehen doch ſie könne ihn im Gefängnis nicht beſuchen weil ſie
ihn dazu überreden ſolle am Sonnabend die Befehle auszuführen
Dies bringe ſie nicht fertig und ſo müſſe ſie darauf verzichten ihr
Kind zu ſehen

Das Gericht konnte auf Grund der beiden auseinander gehen
den Gutachten kein erſchöpfendes Urteil fällen und es beſchloß über
den Zuſtand des Angeklagten ein Obergutachten vom Senat
der Kaifer Wilhelm Akademie einzufordern

Kleine politiſche Nachrichten
Jm Beiſein des deutſchen Konſuls der deutſchen Kolonie ſowie

von türkiſchen Beamten und Vertretern verſchiedener Religionen
und einheimifcher Nationalitäten wurde in Haiffa ein vom Frei
herrn v Mirbach zur Erinnerung an den Beſuch des deut
ſchen Kaiſerpaares auf dem Karmel geſtifteter Gedenk
ſt e in eingeweiht Der Altonaer Magiſtrat hat eine
Denkſchrift ausgearbeitet und dieſe der preußiſchen Regierung über
reicht Darin wird gefordert daß die preußiſchen Vororte
von Hamburg Altona unter eine gemeinſame Verwaltung gebracht
werden Es handelt ſich hier anſcheinend um die Abſicht alle dieſe
Vororte in Altona einzugemeinden einſchließlich Wandsbeck ſo daß
Hamburg ganz von Altona eingekreiſt wäre Die ſtädtiſchen
Subventionen für Zoo und Aquarium ſind vom Ber
liner Magiſtrat erhöht worden Sie ſollen jetzt 25 000 Mark für
das neue Aquarium und 21 000 Mark für den Zoologiſchen Garten
der bisher nur 12 000 Mark erhielt betragen Die Stadt Köln
beabſichtigt im Norden von Köln ein großes Gelände von etwa
200 Hektar zu einem Hauptfriedhof zu erwerben der etwa
ſechs Kilometer von der Stadt entfernt ſein wird Die Koſten
belaufen ſich auf rund ſechs Millionen Mark Gleich
zeitig mit dem Friedhof ſollen ein Krematorium und eine Urnen
halle angelegt werden

Hof und Perſonalnachrichten
m Kaiſer Wilhelm wird an den Jagdbeſuch beim

Fürſten Henckel von Donnersmarck in Neudeck noch zwei wertere
Jagdbeſuche bei oberſchleſiſchen Magnaten anſchließen von Neudeck
aus wird der Kaiſer nach Moſchen zum Grafen Tiele
Winckler fahren und hierauf den Herzog von Ratibor
in Rauden beſuchen Der Aufenthalt des Kaiſers in Schleſien
wird vom 24 November bis 1 Dezember dauern

m Der deutſche Botſchafter Freiherr v Schoen iſt am
Mittwoch in Paris eingetroffen

Ausland

Das Kaiſerpaar in Bruüiſſel
Brüſſel 26 Okt Das belgiſche Königspaar begleitete

heute vormittag um 10 Uhr die Kaiſerlichen Gäſte nach der
Nubens und van Dyck Ausſtellung Dort erwarteten die
Gräfin von Flandern Prinzeſſin Clementine ron Belgien und
Prinz Karl Anton von Hohenzollern und Gemahlin ferner der
deutſche Geſandte von Flothow mit den Legationsräten und
Sekretären der Miniſterpräſident Schollaert mit dem geſamten
Miniſterkabinett der Kardinalerzbiſchoff Mercier Bürger
meiſter Max und andere hohe Würdenträger das Kaiſerpaar
das dann einen anderthalbſtündigen Rundgang durch die un
vergleichlichen Schätze der flandriſchen Kunſt des 18 Jahr
hunderts antrat Die Beſucher kargten nicht mit dem Ausdruck ihrer Bewunderung über dige außerordentlich ſchöne

Ausſtellung Namentlich eine im Erdgeſchoß des Ausſtellungse untergebrachte Reihe von Gemächern einer flandriſchen

trizierfamilie in ihrer bis ins kleinſte Detail vollſtändigen
inrichtung erregte die lebhafteſte Bewunderung des Kaiſers

er verweilte auch mit großem Jntereſſe bei den plaſti chefi
Darſtellungen der mittelalterlichen Befeſtigungen der flan
driſchen Küſtenſtädte und dann bei den außerordentlich reichen
und ſchönen Edelmetallgeräten der kirchlichen Kunſt Die
Meiſterwerke von Rubens van Dyck Jordaens und anderer
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überwieſen Die e velreffen des Recht vorgeſotier Be
hörden im Intereſſe des Staates den untergeordneten Beamten die

berühmter Zettgenoſſen beſichtigte der Kaiſer mitdiger Freude und a ſeinem Beifall wiederholt Aue rhen

dieſe großartige Ausſtellung er
Blumenſpenden für die Kaiſerin

SBrüſſel 26 Okt Seit der Ankunft der Kaiſerin
Brüſſel gehen ihr zahlreiche Blumenſpenden zu ſo daß ine
Gemächer alsbald in einen Blumenhain verwandelt wurden
Alle deutſchen Geſellſchaften Brüſſels Antwerpens ſowi
anderer Provinzſtädte desgleichen die deutſche Schule in
Brüſſel und viel Privatperſonen haben Blumen geſandt C
beſonders ſchönes Blumenarrangement ſandte der Her og üns
die Herzogin von Arenberg Jn den Gemächern der aiſerin
befindet ſich das Bild des deutſchen Kaiſerpaares mit ſeinen
ſämtlichen Kindern

Der Prozeß Ungern Sternberg
Aus dem Anklagematerial gegen Baron Ungern Stern

berg gilt als Hautpbelaſtung der in ſeinem Beſitz gefunden
Bericht einer Geheimſitzung der Landesvertet
digungskommiſſion der Duma betreffend die Re
krutenaushebung von 1910 Frhr v UngernSternberg hat
zugegeben denſelben dem hieſigen Militäragenten einer aus
wärtigen Macht und zwar der öſterreichiſchen gezeigt
z haben er habe ihn aber nicht als Geheimnis betrachtet

das Rekrutenkontingent alljährlich in allen Zeitungen
gedruckt würde Ferner iſt belaſtend das Notizbuch Ungern
Sternbergs worin vermerkt iſt daß er zweimal 150 Rubel
von dem öſterreichiſchen Militärattaché erhalten habe Un
gernSternberg bezeichnet jene Summe als perſönlichen
Pump Ferner erhielt er als Referent der öſter
reichiſchen Botſchaft 100 Rubel monatlich für Nach
richten die zwar keinen Geheimcharakter trugen die Zei
tungen aber nicht drucken dürfen Schließlich ſubventionierte
die öſterreichiſche Botſchaft durch Ungern Sternberg ein in
zwiſchen eingegangenes Abendblättchen das nach der An
nexion Bosniens und der Herzegowina zur Herſtellung
beſſerer Beziehungen zwiſchen Rußland und Oeſterreich ge
gründet und von Ungern Sternberg geleitet wurde

Nach der Auflöſung
Athen 26 Okt Die Auflöſung der National

verſammlung hat beim Volke große Befriedigung und
bei den alten Parteien höchſte Beſtürzung hervor
gerufen Rallis erklärte der König ſei durch Unterzeichnung
des Erlaſſes meineidig geworden und habe einen Ver
faſſungsbruch begangen die neu zu wählende Kam
mer dürfe nicht anders als eine konſtituierende werden Die
Theorokiſten bezeichnen das Verfahren des Königs als
Staatsſtreich Alle alten Parteien einſchließlich Ma
vromichalis werden ein Wahlkartell miteinander ſchließen
während Venizelos jedwede Verbindung mit anderen
Gruppen ablehnt Der Wahlkampf wird ſehr heftig werden
Venizelos wird auf ſeiner Wahlreiſe zuerſt nach Theſſalien
gehen und dann den Peloponnes beſuchen Die übrigen Mi
niſter werden ihre Wahlbezirke begrbeiten Durch Grün
dung politiſcher Vereine in ganz Griechenland ſollen die
Jdeen von Venizelos geeignete Verbreitung finden Die
Anhänger der Conſtituante proteſtierten gegen die Auflöſung
der Nationalverſammlung und erklärten daß ſie auch wei
terhin Sitzungen abhalten würden worauf ihnen Venizelos
die ſofortige Verhaftung androhte

Ein kräftiger Treueid
Des verſtorbenen Königs von Siam Familienverhält

niſſe waren bekanntlich einigermaßen verwickelt Er hatte
ſelber beſtimmt daß fein Nachfolger der älteſte Sohn der
ſogenannten rechten Frau ſeiner Halbſchweſter werden
ſollte Da der Kronprinz aber ſtarb ſo wurde der Sohn der
linken Frau der nunmehrige König zum Nachfolger deſig

niert Der Treueid den die Beamten dem neuen König
ſchwören müſſen läßt an Kraft nichts zu wünſchen übrig Er
lautet

Das Blut ſoll aus jeder Ader meines Körpers weichen
der Blitz mich in zwei Teile zerſpalten Krokodile ſollen mich
freſſen ich ſoll verdammt ſein Waſſer in bodenloſen Kör
ben durch die Flammen der Unterwelt zu tragen nach mei
nem Tode ſoll meine Seele in den Körper eines Sklaven
wandern der die härteſte Behandlung ſo viel Jahre als
Sandkörner in der Wüſte und Tropfen im Meere ſind zu er
dulden hat ich ſoll von neuem als blinder ſtummer tauber
mit Geſchwüren bedeckter Bettler geboren und ſofort in
die Hölle verſtoßen werden wenn ich meinen Ei
breche

Eie Eröffnung des Panama Kanals
London 26 Okt Präſident Taft wird ſich wie aus

Waſhington gemeldet wird am 10 November an Bord des
Kreuzers North Carolina nach Panama begeben um
Jnformationen über die Befeſtigung des Kanals einzu
ziehen Die Eröffnung des Kanals wurde auf den 11 Ja
nuar 1915 feſtgeſetzt Der Chefingenieur Robert Gol e
h als verſicherte jedoch dem Präſidenten daß der Kana
lange vor dieſer Zeit eröffnet ſein werde Der oberſte Leiter
und ſein Jngenieur befürworteten eine in ilitäriſche
Verwaltung in der Kanalzone während der Präſiden
einer Zivilregierung zuneigt

kalle und Umgebung
Halle a 27 Oktober

Straßenbahnwunsch
Die Verhältniſſe im Grundſtücksverkehr im Oſten unſerer

Stadt ſcheinen ſich zu beſſern Die Halleſche Bahn und Ter
Geſellſchaft die in Diemitz größeren Beſitz hat hat in letzter
Zeit verſchiedene Terrgins zu Jnduſtrie und Bauzwecken t
kauft Die Nachfrage nach Gelände in dortiger Gegend hätt
an Es hat den Anſchein als ob hier nachdem die Jnduſt
aus Halle immer mehr herausgedrängt wird ein Ziwere
Ammendorf erſtehen wird Die günſtigen Vorbedingungen
billiger Vaugrund angelegte Straßen Gleisanſchluß Kanal
ſation Kraft und Waſſerverſorgung ſind vorhanden r

Die Bewohner des Oſtens hoffen nunmehr anuch daß d
Magiſtrat der Stadt Halle bei Uebernahme e
Staßenbahn am 1 Januar 1911 auch ihrer ſich erinnern w
und ſich entſchließt die Linie der nachher ſtädtiſchen Zuabeg

hn am Vahnhof vorüber nach der äußeren Deritzſcherſtrap
hinaus zu füihren zumal dieſe Linie von vornherein renta r
erſcheint Dieſe Einrichtung würde doch vielen Einwohne
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Oſten der Stadt ihrem Erwerb nach
n ine her u Steuerzahler der Stadt Halle ſind
chgute kommen

Poulains Ueberlandflug
tiker Poulain hat nun doch noch geſtern ſeinen

ßeren Ueberlandflug zu unternehmen auslan einen grö
geführe zum Nachmittag hinderte dichter Nebel den kühnen

lieger am Aufſtieg Eine zahlreiche Menſchenmenge hatte
Fhes f den Paſſendorfer Wieſen eingefunden und harrte ge
ſich au des großen Moments Da in den frühen Nachmit
duldig en teilten ſich die Nebelmaſſen und Poulain un

m alsbald den Flug in die Lüfte Der Start gelang
üglich Bald entſchwand der unverdroſſene Aviatiker

votösſicken Mit großer Geſchwindigkeit fuhr er dahin ſo
e man ſeiner Verſicherung glauben durfte daß er die

dal ich 30 Kilometer lange Strecke Halle Leipzig in
50 Minuten zurücklegen werde aber ein widriges

Geſchick ließ den Plan nur zum Teil gelingen
m der waſſerreichen Aue ſtiegen dichte Dünſte auf wie

ine weiße Wand Poulain geriet in ein Nebelmeer und
Ferior die Orientierung Bald ging ihm das Benzin aus
v daß er ſich entſchließen mußte die Fahrt zu unterbrechen
Aufein Kleefeld bei Schkeudi tz halbwegs zwiſchen
Halle und Leipzig ging er glatt nieder Die Be
ohner brachten ſchleunigſt Benzin der Motor wurde von

Tenem gefüllt und abermals ſtieg die Flugmaſchine in die
Töhe Aber Nebel und die nahende Dunkelheit zwangen
doch dazu den Flug ſchon bald hinter Schkeuditz zu beenden

Heute will Poulain noch die Reſtſtrecke Schkeuditz Leipzig
durchfliegen und dann in ſeinem Eindecker nach Halle zu
rückkehren Hoffentlich iſt ihm günſtigeres Wetter beſchieden
als bisher

Unangenehmes
Das Konzert war zu Ende Wir ſtiegen im Menſchenſtrudel

die Treppe herunter und tauſchten Beobachtungen aus Die
hübſche Blondine hatte mir gefallen rechts gleich vor mir hatte
ſie geſeſſen und ihre Augen hatten geträumt als lebte ſie die ſüßen
Klänge der Violine mit Jch ſchwärmte von ihr Ich liebte ſie
Sie war ein Engel ein zarter lieber Engel Jch ſchwärmte von
ihr ich prach von ihr Ja warum gibt denn mein Freund nicht
Antwort Jch wende den Kopf zur Seite Sie die Blondine
Purpurübergoſſen Jhr hatte ich das alles erzählt Mein Freund
ging zwei Stufen hinter mir Jch tauchte unter im Gewühl

Ja wo blieb denn nur das Geld Vor drei Tagen habe ich
geſchrieben Jetzt will ich zum Feſt gehen und habe keinen
Pfennig in der Taſche Es iſt kein Verlaß mehr auf die Väter
Depeſchieren kann ich nicht mehr Jch verzweifle Jch muß
pumpen Aergerlich werfe ich mich wenigſtens in den guten
Anzug um äußerlich feſtlich zu ſein Dann räume ich den Jnhalt
der Taſchen um Der Brief Da ſteckt der Brief So etwas
Dummes paſſiert allerdings nicht allen Menſchen

Ja Na dann grüß ſchön
Danke ſchön

Pauſe

Und glückliche Reiſe natürlich
Danke ſchön

Längere Pauſe
und ab

Alſo vergiß nicht zu grüßen
Nein danke ſchön

Pauſe

Man hätte ſich noch ſo vieles zu ſagen
Schade daß die Zeit ſo ſchnell vergangen iſt
Wie im Fluge

Abermals Pauſe Der Zeiger rückt Minute auf Minute lang
ſam weiter Der Bahnhofsvorſteher hebt die Scheibe Ein ſchriller
Tfiff Langſam keuchend zieht die Lokomotive an Ein raſcher
Händedruck

Grüß zu Hauſe
Danke gleichfalls

Und wie findeſt du die Geſchichte mit Otto

Beide ſehen eine Weile am Zuge auf

Wie denn Was denn
Man länft nebenher der Zug fährt immer ſchneller
Ja weißt du denn nicht Das Abenteuer Dame

intereſſant fatal Kein Wortmehr zu verſtehen Und das war ſicher das Wichtigſte
Zum erſten Male war ich bei ihr zu Beſuch Sie war ſo

liebenswürdig zu mir geweſen einfach reizend Noch eine Ver
ugung Küß die Hand Klirr bum Jch Anglücksmenſch

ich Pechvogel Jch hörte ja den Schreckensruf Die teure koſt
bare Vaſe Das ſiebſte Andenken an den toten Gatten

Ach laſſen Sie nur Es iſt nicht ſo ſchlimm
nd ich ſah doch Tränen in ihren Augen ſchimmern

h w

Ge Religiöſe Vorträge Jm chriſtlichen Verein junger Männer
Woglraße 29 hält Herr Werkmeiſter Krauſe aus Berlin in dieſer
M che jeden Abend 84 Uhr relegiöſe Vorträge Jeder junge

ann iſt eingeladen der Zutritt frei
Hreußiſcher Verein für das mittlere Schulweſen Ortsgruppe

an S Nächſten Freitag den 28 Oktober findet abends
Auf r im Auguſtinerbräu eine Mitgliederverſammlung ſtatt
nene r Togesordnung ſteht an erſter Stelle die Beſprechung der

n Lehrpſäne für die hieſigen Mittelſchulen
gung er Poſt und Telegraphenaſſiſtenten Vereinigung Orts

re Halle Die nächſte geſchäftliche Sitzung findet Freitag den
ſt Mts abends 9 Uhr im Vereinslokal Magdeburgerſtraße 5
Vert Hauptpunkt der Tagesordnung Berichterſtattung über den

auf des 1 Vertretertages in Leipzig
Geneh t averein der Deutſchen Lutherſtiftung Jn der jüngſten
kurate verſammlung berichtete der Vorſitzende Herr Univerſitäts
e Seheimer Oberregierungsrat Meyer über die Tätigkeit

toſten u im letzten Jahre Nach Abzug der Verwaltungs
verein n des ſtatutenmäßig dem Zentralverein und dem Haupt
dem Be tehenden Anteils von zuſammen 737,28 Mk verblieb
Behungopeè im Ganzen eine Summe von 1809 49 Mk An Er
die da ihilfen ſind bewilligt worden an Pfarrerfamilien in
zuſammen 300 Mk an Lehrerfamilien in elf Fällen 1125 Mk
wung t Mk während der Reſt mit 384,49 Mk in die Rech
Unterſtüt Jahres 1910 übernommen worden iſt Außer jenen
vch e en ſind auf diesſeitigen Antrag im verfloſſenen Jahre

ſamilie Jentralverein der Deutſchen Lutherſtiftung an Lehrer
winden 50 Mk bewilligt worden Jn der Generalverſammlung
Unlerſti ach Erledigung der Jahresrechnung 1909 insgeſamt ſechs

Zungsgeſuche bewilligt und die ausſcheidenden Herren Geh

4 r p r O MeneOßerregierungsrat Meyer Superintendent Bethge und
Steger wieder in den Vorſtand gewählt

Eiſenbahnoberbauarbeiter Die Landesſektion der Oberbau
arbeiter des Zentralverbandes deutſcher Eiſenbahnhandwerker und
Arbeiter Sitz Elberfeld veranſtaltet am Sonnabend 29 Oktober
abends 8 Uhr im Reſtaurant Eiskeller Rikolaiſtr 11 eine
Oberbauarbeiter Verſammlung in der die Organiſationsverhält
niſſe der Oberbauarbeiter klargelegt werden ſollen Die Tages
ordnung lautet Was will die Landesſektion der Oberbauarbeiter
Sitz Elberfeld Referent Kollege Butſcher Erfurt Die Landes
ſektion der Oberbauarbeiter des Elberfelder Verbandes iſt von der
Verwaltung anerkannt erfreut ſich des Wohlwollens des Miniſters
und erſtrebt die wirtſchaftliche Beſſerung auf dem Boden des
Geſetzes und der Ordnung Zu dieſer Verſammlung zu der nur
Oberbauarbeiter Zutritt haben werden alle Oberbauarabeiter
eingeladen

Verein ehemal Küraſſiere Am letzten Sonnabend hielt der
Verein ſeine GeneralVerſammlung ab Bei der Wahl der Vor
ſtandsmitglieder wurde der alte Vorſtand nach längerer Debatte
für das neue Geſchäftsjahr wieder gewählt Die Vereinskaſſe be
ſteht z Zt aus 1422,55 Mk An Unterſtützungen wurden 145 Mk
an hilfsbedürftige Kameraden und Witwen gezahlt Es verbleibt
ein Mitgliederbeſtand von 57 einſchl 2 Ehren Mitglieder Das
nächſte 24 Stiftungsfeſt wird der Verein am 6 November im
goldenen Hirſch feiern

Der Aeltere Männer und Jünglings Verein veranſtaltet am
Donnerstag den 27 d Mts abends 824 Uhr in ſeinem Vereins
lokal Mauerſtr 7 ſeinen 2 Diskuſſionsabend Der Stadtverord
nete Herr Kühme referiert über das Armenweſen Chriſtlich
geſinnte Männer ſind eingeladen dieſe Abende zu beſuchen welche
äußerſt anregend verlaufen

Der erſte Teegbend im Paulusgemeindehauſe muß als
wohlgelungen bezeichnet werden Es waren eine große An
zahl von Männern aus der Gemeinde mit Damen er
ſchienen Eine große Schar Damen und die Geiſtlichen
ſowie der Diakon der Gemeinde berichteten nun über alle
Zweige der kirchlichen Gemeindearbeit

Freie pädagogiſche Vereingung Freitag d 28 d abends
8 Uhr im Erang Vereinshauſe wird Herr Saupe einige Mit
teilungen aus der Literatur über Reformpädagogik bringen Es
ſchließt ſich eine Ausſprache über Elternabende an Gäſte ſind
willkommen

Unfall Auf der Zementfabrik G Saale wurde ein pol
niſcher Arbeiter durch einen Rangierzug überfahren wodurch ein
Bein derartig verletzt wurde daß er der Halliſchen Klinik zugeführt
werden mußte

Provinzial Nachrichten

Bürgermeiſter und Magiſtraktsmitglieder
Ein Zwiſt zwiſchen Bürgermeiſter und Magiſtratsmitgliedern

beſteht ſeit längerer Zeit in Querfurt Jnfolge der Verſuche
des Bürgermeiſters Müller den Magiſtratsmitgliedern zu zeigen
wer Herr im Hauſe iſt legten am 8 September d J ſämtliche
Magiſtratsmitglieder ihr Amt nieder Am 15 September wurden
ſie ſämtlich wiedergewählt Sie ſind auch vom Regierungspräſi
denten beſtätigt worden

Bei der nun erfolgten Wiedereinführung der Magiſtrats
aſſeſſoren hielt der Bürgermeiſter nach der Frankf Ztg eine
charakteriſtiſche Anſprache

Meine Herren wiedergewählten Magiſtratsmitglieder Sie
wollen nunmehr doch wieder mit mir gemeinſam arbeiten Bevor
ich Sie aber in Eid und Pflicht nehme mache ich Sie zunächſt auf
meine Stellung und auf Jhre Stellung aufmerkſam
Jch werde mich von dieſem Poſten durch keinen Menſchen rer
drängen laſſen Andererſeits gebe ich von neuem die Verſicherung
daß meine Amtshandlungen nie aus Eigennutz geſchehen Sie
aber meine Herren Magiſtratsmitglieder haben die Pflicht im
Magiſtratskollegio mit dem Bürgermeiſter gemeinſam ohne Leiden
ſchaft zu beraten und zu beſchließen zum Wohle und Beſten unſerer
Stadt Vermöge ſeines Aufſichtsrechtes iſt der Bürger
meiſter der Vorgeſetzte aller Magiſtratsmit
glieder Sie ſind alſo verpflichtet dem Bürgermeiſter un
bedingt Gehorſam zu leiſten und jede Auskunft über die
zu Jhrem Reſſort gehörigen Geſchäfte mündlich oder ſchriftlich zu
erteilen And nun meine Herxpen neugewählten Magiſtratsmit
glieder hoffe ich daß Sie ſich über Jhre Stellung mir
gegenüber fortan im Fflaren ſind

Bevor das erſte Magiſtratsmitglied den Eid leiſtete wies es
darauf hin daß die Magiſtratsmitglieder zu einander in einem
kollegiglen und nicht in einem Subordinationsverhältnis ſtehen
und richtete unter Hinweis auf die Städteordnung eine Anfrage
an den Bürgermeiſter deren Beantwortung dieſer aber verweigere
Hierauf ließen ſich dann die Magiſtratsmitglieder vereidigen

Prähiſtoriſche Wohnſtätten

Merſeburg 25 Okt Wie das Uferplateau der Saale ſo iſt
auch das der Geiſel von hoher vorgeſchichtlicher Bedeutung Dies
zeigen bei Erdarbeiten unweit des Dorfes Frankleben ange
ſchnittene prähiſtoriſche Wohnſtätten

Zahlreich zur Siedelung vereinigt heben ſie ſich als keſſel
artige Vertiefungen durch die dunklere Färbung ihres Jnhaltes
in mächtig anſtehendem Lehme ab Es ſind Herdgruben des Men
ſchen der Steinzeit Neben Scherben von Gefäßen aus grobem
Material und roher Arbeit die Ränder zeigen tiefe Finger
tupfenverzierung bergen dieſe Wirtſchaftsgruben in den Aſchen
maſſen zahlreiche Knochenreſte verſchiedener Haustiere des Rin
des Pferdes Schweines der Ziege aber auch ſolche vom Reh

Wir erſehen daraus daß der Tiſch dieſer Steinzeitmenſchen
reichlich gedeckt war Die Haustierzucht hatte er ſich zu eigen ge
macht womit auch primitiver Ackerbau verbunden ſein mußte
Jm Heimatmuſeum befinden ſich aus dieſem Gebiete neben Henkeln
und Randſtücken Gefäße von denen das eine mit umſaufender
Lochreifen verziert iſt Die Zeit dieſer Kultur liegt zirka 1500
Jahre v Chr zurück

Jenas Rache

Jena 24 Okt Zu einer eigenartigen Demonſtration
i es am geſtrigen Sonntag abend im Stadttheater gekom
men als die Operette Der Vogelhändler auf
geführt wurde

Die beiden leuchtenden Vertreter der Univerfität
Butzenhauſen weltberühmte Zoologen hatten den Vogel
händler als Kandidaten für den kurfürſtlichen Menagerie
Jnſpektorpoſten geprüft Zum Dank für die großartige
Leiſtung den Kandidaten all ſeinem Widerſtand zum Trotz
durchgebracht zu haben gab ihnen der Jägermeiſter Direk
tor Horwitz das Verſprechen daß ſie bei dem Jubi

Rektor
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läum der Univerſität Berlin nicht übergan
gen werden ſollten

Dieſe Anſpielung auf das merkwürdige Verhalten der
Berliner Univerſität die Ernſt Häckel zu ihrer Jubi
läumsfeier nicht eingeladen hatte rief langanhaltenden
donnernden Beifall hervor wie er in Jena wohl ſelten ſo
ſtark und ſo ſpontan erfolgt iſt

Ordensverleihungen in der Provinz

Der Steiger Hermann Trillhoſe zu Trebnitz die Gruben
ſteiger Karl Hüche l und Otto Schumann zu Pitzſchendorf der
Grubenaufſeher Richard Naumann zu Schortau der penſionierte
Grubenaufſeher Hermann Picht ler zu Unterſchwöditz der
Schwelereiaufſeher Ernſt Jä ger zu Streckau der Rangierer
Wilhelm Schindler zu Trebnitz ſämtlich im Landkreiſe Weißen
fels der Zinnerling Louis Kramer zu Kayna im Landkreiſe
Zeitz der Keſſelwärter Bernhard Kratzſch zu Loitzſch im genann
ten Kreiſe erhielten das Allgemeine Ehrenzeichen

Schkeuditz 24 Okt Außenbahn Lützſchena
Schkeuditz Morgen Miktwoch nachmittag 2 Uhr 15 Min
ſindet die landespolizeiliche Abnahme der Außenbahn ſoweit
vreußiſches Gebiet in Frage kommt ſtatt Da ſeitens der
ſächfiſchen Behörde die Abnahme bereits erfolgt iſt ſteht dann
der Jnbetriebnahme der Bahn nichts mehr im Wege Der
fahrplanmäßige Betrieb der Bahn ſoll bereits Donnerstag früh
aufgenommen werden

Oſendorf 25 Okt Waſſerleitung Durch das Tiefer
gehen der Grube Alwine in Bruckdorf iſt in den Brunnen von
Canena das Trinkwaſſer in ſtarker Abnahme ſo daß die Gemeinde
C ſich gezwungen gefühlt hat bei der Grubenverwaltung die Be
ſchaffung guten Trinkwaſſers zu beantragen einige Brunnen ſind
bereits ohne Waſſer Da ſich aber in der nächſten Umgebung noch
mehrere Gruben befinden und ein Anſchluß an die Halleſche Waſſer
leitung zu teuer wird hat die Grubenverwaltung hier in der
Elſteraue mehrere Brunnen einſchlagen laſſen und pumpt mittels
Dampfmaſchine das quellende Waſſer ab Sobald Waſſer in aus
reichendem Maße gefunden wird ſoll ein Waſſerwerk gebaut
werden welches das Waſſer nach Canena leitet

Magdeburg 24 Okt AUnglücksfälle Am Montag
ſtürzte der Prokuriſt Emil Altrogge aus dem 4 Obergeſchoß eines
hieſigen Fabrikgebäudes ſo unglücklich daß der Tod auf der Stelle
eintrat Der Komponiſt Hermann Korodacki aus Dresden wurde
in der Berlinerſtraße von einem Fuhrwerküberfahren
ſo daß er ſchwere Verletzunen am Kopfe davontrug Er mußte nach
dem Altſtädtiſchen Krankenhauſe gebracht werden

Apolda 24 Okt Tödlicher Unfall Sonntag nach
mittag iſt der Werkmeiſter Rauch auf eigenartige Weiſe verun
glückt Bei einer Feierlichkeit in einem hieſigen Hotel explodierte
ein Sauerſtoffapparat Die Metallſplitter flogen umher und einer
drang dem Rauch in den Kopf ſo daß bald darauf der Tod ein
trat

Quedlinburg 24 Okt Schaufenſter Wettbewerb
Vom 30 Oktober bis 1 November findet in unſerer Stadt ein
Schaufenſter Wettbewerb ſtatt Die Veranſtaltung geht von der
Vereinigung ſelbſtändiger Kaufleute aus

Blankenburg 25 Okt Sonntags Ladenſchluß
49 hieſige Geſchäftsleute haben folgende Bekanntmochung erlaſſen
Der Sonntags Ladenſchluß iſt fur Blankenburg für das Sommer

halbjahr auf 1 Uhr für das Winterhalbjahr auf 2 Uhr feſtgeſetzt
Jm Laufe des Jahres hat ſich das Publikum jedoch ſo an den
1 Uhr Ladenſchluß gewöhnt daß Käufer nach 1 Uhr zu den Selten
heiten gehören Die unterzeichneten Firmen haben deshalb be
ſchloſſen ihre Geſchäfte an Sonntagen das ganze Jahr hindurch

mit Ausnahme der vier Sonntage vor Weihnachten um 1 Uhr
zu ſchließen

Königerode 22 Okt Schweſternſtation des Roten
Kreuze Die bisherige Gemeindeſchweſter Alwineé welche
nach überſtandener ſchwerer Erkrankung zu ihrer Erholung ins
Mutterhaus nach Braunſchweig auf längere Zeit zurückberufen iſt
wird z Zt durch die Schweſter Hell ma vertreten Mit Schluß
dieſes Monats beſteht die hieſige Station nunmehr 1 Jahr und die
Schweſtern können auf eine arbeits und ſegensreiche Tätigkeit
die ſich bisher nur auf Kranken und Armenpflege erſtreckt zurück
blicken Man iſt jetzt von der Not wendigkeit dieſer
Jnſtitution die anfänglich grundſätzlich hierorts nicht aner
kannt werden wollte voll überzeugt Zum Teil erſtreckte ſich die
Krankenpflege auch auf Nachbargemeinden

Bernburg 24 Okt Die Solvaywerke erbauen
eine Zementfabrik zur Verarbeitung der Kalkrückſtände der
Sodafabrik die bisher als läſtige Stoffe bei Latdorf aufgefüllt
wurden Die Fabrik ſoll in der erſten Hälfte des nächſten
Jahres in Vetrieb genommen werden

Deſſau 23 Okt Kochkunſtausſtellung Die Be
kanntgabe der Preis verteilung auf der hieſigen Kochkunſt
ausſtellung hat vielfach große Mißſtimmung hervorgerufen ſo daß
zahlreiche Prteſte eingegangen ſind Die Herkules Werke Berlin
haben die ihnen zuerkannte Silberne Stadtmedaille von Deſſau
abgelehnt und dies durch Plakat an ihrem Standorte bekannt ge
geben Hroß iſt die Zahl der in der Ausſtellung ausgeführten
Diebſtähle Der Dampfmolkerei Horſtdorf wurden von ihren Aus
lagen allein 19 Stück Butter entwendet

Zerbſt 25 Okt Zaponieren Geſtern vormittag führte
Geheimer Archivrat Dr Wäſchke vor einer größeren Anzahl von
Teilnehmern im hieſigen Schloſſe das Zaponieren alter Pergamente
und Papiere vor Dieſelben werden mit einer aus Schießbaum
wolle und Salpeter beſtehenden Flüſſigkeit getränkt und dann ge
trocknet Dieſe Flüſſigkeit Zapon genannt dringt in die
Poren ein und verbindet die Faſern Dadurch werden die alten
mürben Patienten wieder friſch und jung und ſogar die Schrift
tritt deurlicher hervor Dieſes Zaponieren wird jetzt in Archiven
allgemein angewandt Auch metallene Gegenſtände werden durch
Zaponieren vor dem Roſten geſchützt

Dülſeberg 24 Okt Eine originelle Wah eines
Schulzen und erſten Schöppen es iſt die dritte fand in unſerem
Orte ſtatt Das Ergebnis war daß 17 Stimmen für Achermann
Hermann Schulz und 16 Stimmen für Ackermann H Bannier
abgegeben wurden eine Stimme wurde für ungültig erklärt weil
nur Bamnier auf dem Stimmzettel ſtand jedoch zwei Bannier im
Orte ſind die paſſives Wahlrecht haben Da der jetzige Schulzen
Stèllvertreter Schöppe Siewert ſich nicht fähig fühlte die Wahl zu
leiten hatte er die Leitung dem früheren Schulzen Bannier über
tragen der mit allen ihm zu Gebote ſtehenden Mitteln danach
ſtrebt wiedergewählt zu werden Da das nicht der Fall war ſchloß
der Wahlvorſteher Siewert die Wahl

Markſuhl 24 Okt Die hieſige landwirtſchaft
liche Winterſchule ſoll ebenſo wie diejenige in Triptis vom
1 Januar 1911 ab der Landwirtſchaftskammer für das Großherzog
tum Sachſen angegliedert werden wie dieſes die Landwirtſchafts
kammern in anderen deutſchen Bundesſtaaten bereits ſeit einigen
Jahren mit Erfolg zur Ausführung gebracht haben Es iſt ferner
hin in Ausſicht genommen die Direltoren der beiden landwirt
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liegen Winterſchulen im Großherzogtum penſtonsberechtigt an
zu

Stendal 24 Okt Eine große Viehzentrale ſoll
wie verlautet in Stendal errichtet werden die diesbezüglichen
Verhandlungen ſeien bereits im Gange Die ausgedehnten An
lagen ſollen in der Nähe der Kleinbahnhöfe ihren Platz erhalten
Rähere Nachrichten fehlen noch

Eerichtsverhandlungen

Miß Ethel Le Nève freigeſprochen
Nicht ſchuldig ſo lautete wie wir ſchon berichteten der

Wahrſpruch der Geſchworenen gegen Ethel Le Nèeve nach nur
19 Minuten Beratung Die kurze ebenfalls hochdramatiſche Ver
handlung gegen ſie ſtand in ſchroffen Gegenſatz zu dem Crippen
Prozeß Statt des kühlen unerſchütterlichen Mannes ſtand ein
gebrochenes Weib vor ihrem Richter das Bild des wort
loſen Elends Jn ihrem dunkelblauen Kleid mit der verſchleierten
Kapotte ſtarrte ſie faſt regungslos vor ſich hin Wie Crippen uner
et von der ſtrafenden Gerechtigkeit zu Boden gedrückt wurde

ien
menſchliches Erbarmen

das Leitmotiv bei der Verhandlung gegen das gefallene Mädchen
zu bilden Selbſt dem gefürchteten Staatsanwalt Muir ſchien
ſein Plädoyer nicht recht aus dem Herzen zu kommen Er erklärte
Schuldbekenntnis und ſchuldige Abſicht ließe
ſich nicht aus Tatſachen beweiſen doch ſeien dieſelben
aus dem ganzen Tatbeſtand zu folgern Die Wirtin und Freundin
der Le Nève Mrs Jackſon bekundete als Zeugin wie die Le Nve
einmal in größter Aufregung nach Hauſe gekommen und offenbar
von Schauder überwältigt geweſen wäre Muir wollte
hieraus folgern daß Crippen ihr damals den Mord mitgeteilt
hätte doch es war nicht mit Sicherheit feſtzuſtellen ob ſich dies vor
oder nach dem Verſchwinden der Mrs Crippen zugetragen hatte

Der Verteidiger Mr Smith hob in einer geſchickten Rede
hervror daß ein berechnender Verbrecher wie Crippven nicht daran
gedacht haben würde ſich einem nervöſen jungen Mädchen zu vrer
raten und der Lord Oberrichter reſümierte durchaus zugunſten der
Angeklagten Während ſeines Reſümees erſchien der Miniſter des
Jnnern Winſton Churchil I und nahm neben dem Vorſitzenden
Platz

Ethel Le Nève empfing ihre Freiſrrechung mit derſelben ſtarren
Ruhe welche ſie während der Verhandlung bewahrt hatte Zwei
Wärterinnen führten ſie aus dem Gerichtsſeal Vor deſſen Toren
hatte ſich eine große Menſchenmenge angeſammelt doch gelang es
Fräulein Le Neve das Gerichtsgebäude mit ihrer Schweſter durch
einen Nebenagusgang unbemerkt zu verlaſſen Jhre Freiſprechung
entſpricht ebenfalls dem öffentlichen Gerechtigkeitsgefühl ohne daß
die Teilnahme für ſie in Ueberſchwenglichkeit ausartete

Kunst und Wissenschaft

Aniverſitäts kandale in Aberdeern
Bei einer Rede des Premierminiſters Asquith die er in

ſeiner Eigenſchaft als Rektor in der Mitchell Halle der Univerſität
zu Aberdeen hielt erlaubten ſich die Studenten Alkereien die
ſchließlich in ſtarkes Rowdytum ausarteten Die Aula war ge
drängt voll und gleich bei Asquiths Erſcheinen brachen Tumulte
unter den Studenten aus Laute Witze wurden geriſſen
ein Student erſchien als Suffragette verkleidet und
wurde unter wüſtem Gelächter von ſeinen Kommilitonen an die
Luft geſetzt Bei der Rede herrſchte dann ziemliche Ruhe bis es
gegen ihr Ende wieder ſolchen Skandal gab daß der Premier
miniſter drohte ſeine Anſprache abzubrechen

Als Asquith die Univerſität verließ wurde ſein Wagen
von den Studenten unter dem Vorwand daß ſie ihn ziehen wollten
zertrümmert Der Vremierminiſter mußte ſich ſchließlich in
einem Automobil davonmachen

Chronik
Prof Dr Oskar Boettger f Nach zweijährigem Leiden iſt

der verdiente Zoologe auf ſyſtematiſchem Gebiete Prof Dr Oskar
Boettger heimgegangen Obwohl ſeine unvergänglichen Verdierſte
in der Syſtematologie zu fuchen ſind war er doch auch Zeit ſeines
Lebens ein Förderer der biologiſchen Tierforſchung So iſt er
lange der Schriftleiter der Frankfurter Zeitſchrift Der Zoologiſche
Garten geweſen Er iſt 66 Jahre alt geworden

Verkauf der Schackgalerie Der Maler und Kunſtgewerbler
Franz Na ger der gegenwärtig den neuen Eispalaſt in Berlin
baut und den großen Anbau des Worenhauſes Wertheim leitoet
hat das FEebäude der alten Schackgalerie an der Brienner Straße
vom deutſchen Kaiſer ſür den Preis von 380000 Mark
erworben

Der Hiſtorienmaler Rudolf von Dentſch bekannt durch ſein
früher in der Nationalgalerie befindliches großes Gemälde Die
Entführung der ſchönen Helena begeht am 27 Oktober ſeinen
75 Geburtstag Der Künſtler der auch als Plaſtiker ſich betätigt
iſt auch als Schriftſteller hervorgetreten

Theater ung Musik

Kainzfeier im Deut chen Theater
Dem Andenken Joſef Kainz galt der Sonnabendabend im

Deutſchen Theater zu Berlin Ob es das Rechte war den Toten
in der Art zu ehren wie ihn Max Reinhardt gefeiert hat mag do
hin geſtellt bleiben Jedenfalls gebührt ihm der Ruhm als erſter
in Berlin einen Abend dem Gedenken des einſtmals Berliner
Schauſpielers geweiht zu haben

Hugd v Hofmannsthal hatte einen Prolog geſchrieben
hochpathetiſch hochfeierlich Harry Walden trug ihn vor Er
paßte ſich ganz dem Dichter an der ehrfürchtig ſtaunend vor der
hohen Erſcheinung Kainz vor dieſer mächtigen Perſönlichkeit ſtond
Jm Mittelpunkte der Feier ſtanden die Gedenkworte Friedrich
Kayßlers Jn einfacher eindringlicher Rede würdigte hier der
Schauſpieler den Schauſpieler Von dem Meiſter ſprach ein Stre
bender der das Ziel des Größten auch ſich ſelbſt als das Endziel
geſetzt Beſonders für Kainzens Sprechkunſt fand Kayß
ler kluge in dieſes Phänomen tief eindringende Worte Er zer
legte das ragende Gebäude das der unerreichte Sprecher Kainz
aufzuführen vermochte in betrachtender Bewunderung in ſeine
Einzelteile und ſtellte doch auch wieder den ganzen ſtolzen Bau
por AugenRach dem Largo von Händel von Oſſip Schnirlin edel vor

e r eerreee
gekragen las Frau Gertrud Eyſoldt ein Gedicht von Niehſſche p

Beethovens Tod und Hyperions Schickſalslied von Hölderlin
Nach einer kurzen Pauſe ging der Vorhang nieder und als er
wieder hervorrauſchte da hatte das Philharmoniſche Orcheſter in
der ParkSzenerie aus Don Carlos Aufſtellung genommen Di
Trauermuſik aus der Götterdämmerung von Nikiſch glänzend
dirigiert bildete einen würdigen Abſchluß der Gedenkfeier die
Kainz an der Stätte ſeines vieljährigen Wirkens geweiht wurde

Dr S

Bühnenchronik
H H Man ſchreibt uns Jm Münchener Volkstheater

wurde das dreiaktige Drama Es werde Recht von Walter
Bloem zum erſten Male gegeben und erzielte mit ſeinen etwas
plumpen Effekten einen äußeren Erfolg

Am 9 Oktober wurde das dramatiſche Heldengedicht Di e
Balkankaiſerin von Nikita zum erſten Male im
Agramer Nationaltheater aufgeführt Das zahlreiche Publikum
brach bei den markanteſten patriotiſchen Stellen in frenetiſchen
Beifall aus Die maßgebende Kritik äußert ſich über das Werk
des Beherrſchers der Schwarzen Berge weniger günſtig

Vermischtes

Die Wetterverheernugen in Süditalien
Zu der Wetterkataſtrophe werden noch folgende traurige

Einzelheiten gemeldet
Nom 26 Oktober Ein tragiſches Schickſal erreichte den

reichen ſalernitaner Kaufmann Conſiglio der mit ſeiner
Frau und acht Kindern in ſeiner Villa in Cetara in der Sommer
friſche weilte Die Villa wurde zerſtört und de ganze
Familie erſtickte ohne Ausnahme im Schlamm Die
zehn Leichen wurden an Bord eines Dampfers zur gemeinſamen
Beſtattung nach Salerno übergeführt Traurig erging es auch
einem Fiſcher der ſeine Familie aus dem flutenumbrandeten
Hauſe in Sicherheit gebracht hatte und zurückkehrte um auch ſein
Netz zu retten Jn dieſem Augenblicke ſtürzte das Haus ein
und erſchlug den Unglücklichen deſſen Hände als man den Leich
nam fand noch das Netz umklammerten Bei den Rettungs
arbeiten in Cetara näherte ſich der Marineminiſter Cattolica
einem vierzig Meter tiefen Abgrunde der ſich plötzlich aufgetan
hatte Der Miniſter glitt aus und wäre verloren geweſen hätten
ihn nicht Soldaten erfaßt und mit großer Mühe emporgezogen
Jn Majori dem reizenden Städtchen bei Amalfi werden fün f
zig Einwohner vermißt während in Cetara bisher
fünfundvierzig Leichen geborgen ſind Die Ueberleben
den verbringen die bitterkalten Nächte ohne genügenden Schutz im
Freien

Auf der Jnſel Jschia wurde das ſeltſame Phänomen beob
achtet daß Häuſer die ſelbſt dem Erdbeben von 1882 getrotzt
hatten vom Schlammſtrom hinweggefegt wurden Jm Meere
einen halben Kilometer vom Strande von Lacco Ameno ent
fernt fand man eine Holzhütte ſchwimmen deren Jnneres die
Leichen eines Bauern und zweier Kinder barg Alle
drei hielten ſich engumſchlungen Die Einwohner von Jochia
machen ihren Schutzpatron Sankt Raphael für die Kata
ſtrophe verantwortlich und behaupten der Heilige wollte die
Jschianer für ihre vielen Sünden ſtrafen und zwar tat er dies
gerade an ſeinem Feſte am Sankt Raphaelstage Der
König iſt von Piſa nach Neapel abgereiſt um die vom Un
wetter heimgeſuchten Gegenden zu beſuchen

Von anderer Seite wird dem B noch aus Rom depe
ſchiert Der Marineminiſter telegraphierte aus Caſamicci
o l a daß dort der Schaden am größten ſei Jn Jschia iſt das
Unglück nicht ganz ſo groß doch ſind in beiden Orten die Waſſer
leitungen unterbrochen und die Wege und Chauſſeen der Um
gegend beſchädigt Jn Forio auf der Weſtküſte von Jschia ſind
zwölf Perſonen umgekommen Der Miniſter wird
heute Barano Lacco Ameno und Umgegend beſuchen wo auch viel
Schaden angerichtet iſt Der Kreuzer San Giorgio iſt vor
Jschia und das Linienſchiff Sardegna iſt mit Pionieren
und Hilfsmitteln in Caſamicciola eingetroffen Der Marine
miniſter leitet die Hilfsaktion Man wird vor allem ſofort die
Waſſerleitungen und Wege wiederherſtellen

Zu dem Mordverſuch im Moabiter Kriminal
geriut

wird noch gemeldet Der 46jährige Preßvergolder Richard Beck
gab Mittwoch in dem Veſtibül des Hauptportals im alten Kri
minalgerichtsgebäude auf den Packer Robert Sander fünf Re
rolverſchüſſe ab von denen vier fehlgingen Von dem fünften
Schuß wurde F in den Kopf getroffen und brach blutüberſtrönmt
zuſammen Der Revolverheld ergriff die Flucht wurde jedoch
vom Publikum eingeholt und nachdem man ihn einer Lynchjuſti
unterzogen hatte einem Schutzmann übergeben Der Verletzte
wurde nach dem Moabiter Krankenhaus geſchafft Beck hatte ſich
vorher vor der 129 Abteilung des Amtsgerichts BerlinMitte
unter der Anklage der Beleidigung der Sanderſchen Eheleute be
gangen durch anonyme Poſtkarten zu verantworten Schon in
dem erſten Termin trat Beck im Gerichtsſaal ſehr frech auf ſo daß
er von dem Vorſitzenden in eine ſofort zu vollſtreckende Ordnungs
ſtrafe genommen wurde Bei ſeiner Abführung konnte B damals
nur mit großer Mühe von dem Gerichtsdiener Krüger überwältigt
werden Jn der Verhandlung am Mittwoch tauchten Zweifel an
der Zurechnungsfähigkeit des Angeklagten auf ſo daß das Gericht
die Beobachtung des Geiſteszuſtandes des B durch Medizinalrat
Dr Stoermer für notwendig hielt Während S ſich zur Gerichts
kaſſe begab poſtierte ſich Veck im Hauptportal auf und verübte dann
guf den ahnungslos auf die Straße tretenden S den Anſchlag

Ein ſchweres Automobilunglüchk
bei dem zwei Menſchen lebens gefährlich verletzt
wurden ereignete ſich Mittwoch nachmittag in der dritten Stunde
in Wittenau Dort fuhr ein Laſtautomobil der Firma Ge
brüder Stollwerck von Berlin kommend durch die Hauptſtraße und
wollte in die Oranienburger Straße einbiegen Doch nahm es die
Kurve in zu ſchnellem Tempo kippte um und begrub den Chauffeur
und den Mitfahrer unter ſich Beide wurden in lebensgefährlichem
Zuſtande unter dem Kraftwagen hervorgeholt Der eine Bruno
Vöhm hatte einen Schädelbruch und eine ſchwere Halsverleynng
der andere einen Schädelbruch erlitten Die beiden Verunglückten
wurden in einem Wagen des Verbandes für erſte Hilfe nach dem
Paul Gecrhardſtiſt in der Müllerſtraße gebracht

Wie das Telephon bekannt wurde
Graham Bell hatte ſeinen Apparat auf der Welt Ausſtellung

von Philadelphia im Jahre 1876 ausgeſtellt aber kein Menſch
unter den Tauſenden von Beſuchern hatte einen Blick für den

Apparat übrig Lange Wochen hindurch ſah man den e
traurig und einſam vor dem Tiſchchen ſitzen auf dem der I der
ſtand Selbſt die Mitglieder der Jury gingen gleichgültig Narat
vorüber und wollten ſich nicht für den Apparat intereſſieren v
dem der Erfinder verſicherte daß er eine Unterhaltung zwi von
zwei Menſchen auf eine Entfernung von hunderten von Bl

le
ermöglichte Graham Bell ſah verzweifelt einen völligen Mit
erfolg voraus Da erhielt die Ausſtellung eines Tages taiſe
lichen Beſuch Es war Dem Pedro der Kaiſer von Braſilie
Begleitung ſeiner Gemahlin der Kaiſerin Thereſe Der braflianiſche Herrſcher kannte Graham Bell Fereits von früher als ſi
Erfinder an der braſilianiſchen Hochſchule phyſikaliſche ver
leſungen hielt Dom Pedro entſann ſich der früheren Begegnun 4
ſofort und ließ den Apparat mit allen Einzelheiten vorfühn
Während Bell den Gebeapparat in die Hand nahm beugte ſich der
Kaiſer über den Empfänger und plötzlich während die Begleitu
ſich geſpannt ſtill verhielt hob der Kaiſer erſtaunt den Kopf e
ſpricht Jhr Jnſtrument Nun war der Bann gebrochen
beglückwünſchte Graham Bell von allen Seiten die Zeitungwidmeten der neuen Einführung der bahnbrechenden Erfinder
lange Artikel Das Telephon trat ſeinen Siegeslauf um des

Erdball an n
Letzte Nachrichten

Das Kuiſerpaar im Brüſceler Rathanſe

Brüſſel 26 Okt Der große prachtvoll erleuchtete Saal
im Rathauſe machte einen ungemein feſtlichen Eindruck
Nachdem die hohen Herrſchaften und ihr Gefolge in der
Mitte des Saales Platz genommen hatten ergriff der
Oberbürgermeiſter von Brüſſel Max das
Wort zu folgender Rede

Eure Majeſtäten Es iſt für mich eine große Ehre
in dieſem Gemeindepalaſt in Gegenwart des Herrſcher
pagares unſeres Landes Eure Majeſtät die Kaiſerin und
die Prinzeſſin begrüßen zu dürfen Dieſe hohe Ehre teilen
alle Mitbürger mit mir Das Rathaus iſt ihr gemein
ſames Haus Die Bevölkerung der Stadt welche durch
die Delegierten vertreten iſt heißt die erlauchten Gäſte
unſeres Königspaares durch meine Stimme willkommen
Eure Majeſtät welche ein für Kunſt und Schön
heit ſchwärmendes Volk vertreten hat durch dieſen Beſuch
das Jntereſſe kundgegeben welche ſie für unſeren präch
tigen Bau empfindet der für unſere Stadt das koſtbarſte
Kleinod der Architektur unſerer Ahnen darſtellt Die Ein
wohner von Brüſſſel intereſſieren ſich in hohem Maße für
wichtige Ereigniſſe welche dem goldenen Buche ihres Rat
hauſes neue Blätter hinzufügen Der Bürgermeiſter weiſt
auf den Kunſtſinn des deutſchen Volkes hin Wir be
trachten mit Bewunderung das deutſche
Volk das ſeine produktive Kraft immer weiter vermehrt
und fortwährend das Werk der Wiſſenſchaft und des Un
terrichts ausdehnt Eure Majeſtät geſtatten mir Jhnen
meinen Dank auszuſprechen dieſen Empfang durch Jhre
Anweſenheit ſo gehoben zu haben Wir können uns täg
lich davon überzeugen was die Güte einer Herr
ſcher in vermag und jedermann weiß wieviel Leid vnd
Not die Kaiſerin durch ihren hochherzigen Sinn mildert

Der Kaiſer begrüßt dieſe Worte durch zuſtimmendes
Kopfnicken worauf der General Jungblut ihm den
Wortlaut ſeiner Rede überreichte Der Kaiſer hielt dann
in franzöſiſcher Sprache folgende Rede

Die Kaiſerin und ich danken für die freundlichen Worte
mit denen Sie uns willkommen geheißen haben Wir ſprechen
ebenfalls der prachtrollen Hauptſtadt den Dank aus für den
gaſtfreundlichen Empfang den Sie uns in dieſem berühmten
Hauſe bereitet haben Jch bin glücklich die Stadt Brüſſel
den Mittelpunkt eines Landes das ſich durch den ernſten
und arbeitſamen Charakter ſeiner Bevölkerung
hervortut begrüßen zu können Bewunderer der glänzenden
Leiſtungen welche das belgiſche Volk zu allen Zeiten in den

Wirkungskreiſen der Jnduſtrie und des Handels er
zielt haken beglückwünſche ich es auch von ganzem Herzen
zu dem Triumyh den es durch den glänzenden Erfolg der
Weltauseſtellung errungen hat Haben Sie die
Güte und übermitteln Sie Jhren Mitbürgern mit den Ge
föhlen tiefſter Dankbarkeit meine herzlichſten Wünſche für
das Gedeihen und die glückliche Zukunft des belgiſchen
Volkes
Nach dieſen Worten begaben ſich die Gäſte mit ihrem Ge

folge in den Konzertſaal wo ein Streichkonzert ſtatt
fand Nach dem Konzert begaben ſich die Herrſchaften auf den
Balkon des Rathauſes wo ſie von der draußen harrenden
Menge überaus herzlich begrüßt wurden Die Rückfahrt in
das Schloß erfolgte dann um 255 Uhr nachmittags

Todesſturz eines Aviatikers
Paris 26 Okt Heute nachmittag um 1 Uhr 30 Min

ſtürzte der Aviatiker Blanchard der mit ſeinem
Bleriotapparat auf dem Luftwege von Bourges na
Paris zurückkehrte bei der Landung in Jſſyle Moullin aus
einer Höhe von etwa 50 Metern herab Blanchard war ſo
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pongresse und Verbandstage

Die Verwaltungsreform
zge des Eilenburger BürgermeiſtersGorſchläs Dr Belian

d der mittleren und kleinen Städte unterZeichen und der Landgemeinden trat wie bereits
25 et in Berlin zu ſeiner erſten Verſammlung zuſammen
eme meiſter Eichhart Dirſchau führte aus daß im Oſten
arWahrzehnten eine Verelendung aller gewerblichen Kreiſe in

ſeit Teinen Städten zu beobachten ſei Verſchiedene Urſachen
denen dahin man reiſe heute ſchneller und billiger als früher
wirhließe ſich daher leichter zum Reiſen und kaufe deshalb
en uswärts in der großen Stadt ſtatt in der Heimat Weiter
auch ar hin die Aufſaugung der ſelbſtändigen Gewerbe durch
wirkten Der Verſuch einiger Städte eine beſondere Filialen
rung einzuführen ſei leider mißlungen Das Oberver
beſt asgericht habe eine ſolche Steuer für unzuläſſig erklärt
t kleinen Städte ſeien auch politiſch mundtot Jm preu

hen Abgeordnetenhauſe ſitze nicht ein einziger Vertreter einer
i ngehsrigen Stadt oder wenn er dort ſitze ſo habe er

t niemals das Wort ergriffen Die Folge dieſes Umſtandes
n erhebliche Nachteile bei der Geſetzgebung So ſei es durch

engreieordnung den Kreiſen ermöglicht Steuerquellen für
d zu bearſpruchen die von den Gemeinden bereits angebaut
er Den Städten werde es außerordentlich erſchwert aus
n Freiſe auszuſcheiden Zum Schluß ſtellt Redner folgende

Theſen aufhen 1 die kommunale Aufſicht in der Kreisinſtanz muß beſer

tigt werden 2 alle Orte über 10 000 Einwohner müſſen Stadt
recht bekommen 3 die Städte über 10 000 Einwohner müſſen
auch von der polizeilichen Aeberwachung in der Kreisinſtanz
befreit werden 4 den Städten über 20 000 Einwohner muß
ein rechtlicher Anſpruch auf das Ausſcheiden aus den Kreiſen

gegeben werden Von der Geſetzgebung iſt eine Definition zu
treffen darüber zu welchen Leiſtungen und Laſten des Kreiſes
die Städte weiterhin beizutragen haben Lebhafter Beifall
Der zweite Berichterſtatter Bürgermeiſter Dr Belian

Eilenburg führte qus Die Selbſtverwaltung unſerer Land
emeinden iſt nur eine ſcheinbare da die ehrenamtlichen Ge

meindevorſteher bei aller Anerkennung ihrer hingeberden Tätig
keit den ſchwierigen Veſtimmungen der modernen Geſetzgebung
nicht mehr gewachſen ſind und die Landgemeinden infolge der
Aufteilung des Gemeindevermögens am Anfang des vorigen
Jahrhunderts zur finanziellen Leiſtungsunfähigkeit verdammt
ſind Man ſollte das gönze platte Land durch gang Preußen
hindurch in Landbürgermeiſtereien auflöſen und dieſen die
Städteordnung der benachbarten Städte verleihen Da die
Zahl der Gemeinden weſentlich verringert wird können die
geſamten Bürgermeiſtereien bei denen jeder Unterſchied zwiſchen
Stadt und Land fortfällt direkt dem Regierungspräſidenten
unterſtellt werden Sollten durch Vermehrung der Bürger
meiſtereien die Regierungsbezirke zu groß werden dann können
kleinere Bezirke gebildet werden Die Einteilung der Re
gierungsbezirke und der Provinzen könnte auch bei dieſer Ge
legenheit einer Reviſion unterzogen werden Bei der Steuer
reranlagung iſt der heutige Zuſtand daß der Landrat alſo der
Träger der politiſchen Verwaltung gleichzeitig der Ausüber der
Steuerſchraube iſt ein Widerſpruch Man ſollte die Steuer
verwaltung mit ihren Kommiſſionen an die Organe der Pro
vinzialdirektionen angliedern Ferner wäre im Jntereſſe einer
gründlichen Feſtſtellung des Steuerſolls zu beſtimmen Die
Vürgermeiſtereien mit mindeſtens 10 000 Einwohnern erhalten
igene Veranlagungskommiſſionen und Gewerbeſteuerausſchüſſe

Regierungsbezirke und Provinzen werden natürliche Stütz
punkte für die Selbſtverwaltungsverbände liefern können
Neben der Verwaltung bedarf auch das Verwaltungs
ſtreitverfahren dringend einer Reform Beſchleunigung
des Verfahrens und Verringerung der Jnſtanzen werden hier
die Loſung ſein müſſen Die Polizeiverordnungen müſſen für
möglichſt große Bezirke einheitlich erlaſſen werden Wünſchens
wert iſt auch eine Vereinfachung des Geſchäftsganges Es iſt
höchſte Zeit daß jetzt die alten Steinſchen Pläne fortgeſetzt
werden durch die alle im platten Lande ſchlummernden Kräfte
zur Mitarbeit aufgerufen werden und das kann nur geſchehen
auf dem Weoe einer weitgehend ausgebauten Selbſtverwaltung

Lebafter Beifall
Nach längerer Ausſprache wurde beſchloſſen die Aus
fübrungen des zweiten Referenten Dr Belian und die darin
enthaltenen Forderungen dem Miniſter des Jnnern und der
im Anſchluß an die Jubiſäumsfeier der Städteordnung ein
geietzten Jmmediatkommiſſion zur preußiſchen Verwaltungs
reform als Wünſche des Reichsverbandes zu überweiſen und
außerdem als Mindeſtforderung die Theſen des Referenten
Eichhart aufzuſtellen Es wurde dabei ausgeſprocken daß die
Polizeiverwaltung für alle Städte nicht nur für die über
10 000 Einwohner dem Landrat genommen und dem Regie
rungspräſidenten übertragen werden ſolle

Handel werbe und Vorkohr

Berliner Berse
Telephonischer Berieht ger Saalte 2tg

Be 10 Minuten Kredit 208 50 Diskonto 188 62 Deutsche
ſöl z7 57 Berliner Handelsgesellschaft 166,62 Dresdner Bank
Lomp issische Anleihe von 1902 92,12 Türkenlose 179,25
172 en 21,87 Kanada 199,87 Baltimore 110 37 Laurahütte
entsee er Guss 232 75 Gelsenkirchen 218 75 Harpener 190
r 202 57 Phönix 25762 A d 274 Slemens

ür Be 575 Hamburger Pakottahrt 144 Nordd Liovd 107 87
denz Pegt r aSsenbahn 185,62 Warschau Wiener 229,25 Ten

degit a war kt notierten nöher Leipziger Grund
Balcko e Neu Grunewald 25 Aluminium Ind Ges 25
Linke V elering 1,60 Dürkopp 1,25 Kasseler Federstahl 4,75
Rötgerg werten l David Richter 11,75 Griesheim Elektron 40

Pore 25 Kaiserhof Hotel 2 Neuroder Kunstanstalt
leum wert ehrmann 4 Adlershütte Glas 25 Ver Petro
S Lore 2 Arnsdorfer Papierfabr 4 Flberfelder Papier 6
drangen Bedburger Wolle 2 Berliner Jutespinnerei 3,50
Spinnere er Jute 2 Deutsche Jutespinnerei ,50 Pongs
kisen 25 2,89 Mix Genest 1,50 Caroime 1,50 Geisweider
kisenb B5 Georg Marie 2 Kattowitzer Bergbau 25 Oborschl

Pro oGarf 50 Rhein Nassan 2,50 und Ver Hanfschiauch
e d riger 3proz Reichsanſefhe 0 10 Löwenbrauerei5

2 SeWeg uitheissbrauerei 1,50 Vereinsbrauerei 1,50 Düsseldorfer
an Leipziger Werkzeug 1,75 Stöwer 4 Vogtländ

Steingut S Awinfabrik 2 Höchster Farben 4,73 Annaburger
Crölwree ,50 Deutsche Gasgſühlicht 2 Kruschwitz Zucker

er Papier 3 und Zimmermann Plano I,50 Proz

Zum Kuragzrettel Berlin 26 Okt 40 Badisehe StaatsJ Apleine 08/00 unt 18 101 500 45 Bavrisehe Staata Api 00,765
40 Bayrisohe Staats Anleibe 08 unk 1918 101,60b G 40 Sohwara
burg Sondersbausen Zij Wörttemb Staats Anlerbe 81 8390 750 Kamernner Figenbahn Anteiſe 92,70b Dentech
Ostafrikanische Schuldverschr gar 93,500 49 Cottbuser Stadt
Anleibe 1900 99 906 40 Darmestaädt Stadt Anl 1909 unk 16 100 20b6
3 h Deasauer Stadt Anleihe 18906 Daaseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 09 100,20G 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100 006
31 Jenaer Stadt Anl 1002 40 Nordhäuser Stadt Anleihe1968 unkv 10190 Quedlinburger Stadt Ani 1003 unk
1918 4 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 Apror
Hessische Komm Obl XII 101,40G 3 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1974 konv Alj Dentsohe SolvayWerke 104,60B 4 Elberfelder Farben unk io r 104 20b B Felten

Guillieaume Lahmeyer 06 08 102,250b G Vereingte Lausitzer Glas
hütten 471 0066

Condoner Börse vom 26 Okt Es notierten Frugli Kon ols
79,24 Rio Tinto 69,62 Gedald 1,81 Goldfields 88 Stuel oom 80,18
Stesel prets 122,00 Rand Mines 8,57 Anacondoe 8,62

Der Kali Kuxenmarkt
Berſin den 26 Okt

Brier G oeſ HrietAdlev Kali V A 7 Jugo 7000 7100Alexandershall 12,000 12,300Immenrode 7050 7150
Beienrode 6100 Johannashall 6275 375Burbach 17,600 17,600 Justus 1 Tis i ſie
Carlstfund 7350 7500 Kaiseroda 10 100 19 900Ceeilienhall S Krügershall Akt 133 134Desdemona 68500 Ludwigshall 2 10sDesoh Kali Akt 158 159 Neustassfurt 14,300 14,800Deusschland 6300 5400 Reichskrone
Priedrichshall 109 111 Lossa 19251 2000Gluckaut Roland J SSondershausen 21,000 21,700 Ronneberg Akt 123 124
Gonthershall 6450 68559 Rothenberg 34001 3450
Hann Kali Akt Sachsen Weimar 7800 7675Hansa 5300 5400 8Schieterkaute
Hastort Vor A Siegtmed 1 6450 68550Heldduvg 91 92 Sigmundshall 170 172Heldrungen 3175 3250 Teutonia Akt 114 115
Heildrungen II 2800 28850 Wilbelmshbal 15,000Hern ann II S Wintershall 28,400 24,000Hohentels 5450 esso
Hohenzollern S 6450

CGeheimrat Weyland über den Roheisenverband
In der Generalversammlung der Aplerbecker Hütte zu Dort

mund teilte Geh Rat Weyland mit dass der RBoheisenverband
als auf ein Jahr Vverlängert gelte wenn die Kündigung per
30 Juni 1911 nicht erfolge Man müsse abvarten ob er sich
auf der jetzigen Jrundlage als lebensfähig erweisen werde Die
Aufnahme der Siegerlànder IHütten habe im Verband die er
forderliche Mehrheit nicht gefunden so dass namentlich in
Stahleisen ein scharfer Wettbewerb bestehe Die Aussichten
für den Roheisenmarkrt seien nicht so schlecht als zur gleichen
Periode des Vorjahres

Den Erwartunger der Börse gemäss hat sich der bei den
Rombacher Hüttenwerken ausgewiesene Ueberschuss mehr als
verdoppelt so dass die Verwaltung die Dividende von 5 Proz
auf 8 Proz erhöhen konnte Der fortschreitende Ausbau der
Werke scheint sich demnach zu bewähren zumal diesmal
5 Mill Mk Aktien mehr an der Dividende partizipieren

Die Stadt Fürth nimmt eine Anleihe von 2 Millionen Mark
bei der Stuttgarter Lebensversicherungs und Ersparnisbank 2zn

8 Proz auf
Die Siemeus Schuckertwerke erhielten von der Aktiengesell

schaft ILauchhammer den Auftrag auf eine konplette Transfor
maätoren und Schaltanlage für die Kraftübertragung nach den
Werken der Aktiengesellschaft Lauchhammer in Gröditz und
Riesa sowie zur Versorgung des Netzes der Ueberlandzentrale
ijröba Zur Uebertragung dienen zwei Fernleitungen jede für

eine Leistung von 15 000 Kilowatt Die Uebertragungsspannung
ist 110 000 Volt Die Spannung von 110 00 Volt kommt zum
ersten Male in Europa zur Verwendung

Die Düsseldorfer Maschinenfabrik Hasenclever hat in
ihrem ersten Geschöäftsjanr einen Reingewinn von 263 000 Mk
er zielt woraus 10 Proz Dividende gezahlt werden Die Ver
waltung erwartet weiterhin ein günstiges Ergebnis infolge ver
mehrter Aufträge

Berliner Maschinenbau Akt Ges, vormals L Schwartzkopf
Der Aufsichtsrat schlägt für das am 30 Juni beendete Geschäfts
jahr bei ebenso reichlichen Abschreibungen wie im Vorjahre
1 005 8551 Mk eine Dividende von 14 Proz i V 16 vor Wie

im Vorjahre wird bei der Generalversammlung beantragt aus
dem verfügbaren Reingewinn wiederum der Beamten Vorschuss
und Unterstüt ungskasse 100 000 Mk und der Fabrik Arbeiter
Vorschuss und Unterstützungskasse 50 000 Mk zu ühberweisen
ausserdem für die Talonsteuer 20 000 Mk aus dem Reingewinn
zurückzustellen Der derzeitige Auftragsbestand erreicht die
Höhe von rund 14 i V 16 Mill Mk Aus der Herbstvergebung
der Preuss Staatseisenbahnverwaltung wird in allernächster
Zoit ein weiterer Auftrag von ca 4 Mill Mk erwartet

Trust im Buchhandel Zwölft der bedeutendsten Kommis
sionsbhuchhandlungen darunter F Volchkmar und K F Koehler
in Leipzig gingen laui Leipz Neueste Nachr eine Interessen
gemeinschaft ein die sechs bis sieben Zehntel des gesamten
Umsatzes im deutschen Buchhandel umfasst Der Eintritt wei
terer Buchhändlerfirmen steht bevor wodurch die Bildung eines
grossen Trusts im Buchhandel nahegerüchkt ist

Adler Kaliwerke Akt Ges Oberröblingen am See Für die
Umwandlung der Aktien in Vorzugsaktien unter barer Zuzahlung
von 500 Mk wurde eine Nachfrist bis 15 November eingeräumt

Die Getreidefrachtrate von New Vork nach Hamburg ist
von 22 auf 25 Pfg gestiegen

Waren und Produkte
Getreſde

Berliner Prodaktenbörs e 26 Oktober Am Frühmarkt
notierten Weizer inländ 195,00 197 00 ab Bahn und frei Mühſe
Roggen inlind 147 00 147 50 ab Bahn vnd trei Mühle Hater
märkiseher, meokſenburgiseher pomm prenssiseh posenscher und
shlesischer fein 171 190 mittel 169 170 gering 155 159 russiseh
und Donan mittel 160 155 gering ab Bahn und tre Wagen
Mais amerik mixed 140 143 neuer abtallender 156 139 runder
137 00 141 00 trei Wagen Gerstse inländisehe Fottergerste mitte
ond geringe 131 ,00 145 00 gute 146 160 russische nd Donau leichte
114,00 120 00 sehwere 171 128 ab Bahn und frei Wagen Erds en
inländische vnd ausländisohe Faotterware mittel 148 155 Tauben
erbsen 156 164 ab Bahn und trei Wagen Werzgenmehl 00 24,50
bis 27 75 Roggenmebhbl 0 and 1 18,80 21,00 Weigaenkleie
9,90 11 00 Roggenkleie ,49 10 25

Bamburg 26 Okt Getreidemarkt Weinen still Ostholset
Meokldg 192 198 Roggen ruhig Mecklburg und Pomm 140 155
Gerste stetig sädruss 96 99 Hafer test Holsteinet
Neoklenbureger 175 180 neuer Holsteiner und Mecklenbourger 150
bis 160 Mais ruhig Ta Plata 102 104 mixoed 105

Liverpool 26 Okt Roter Winterwergen ver Okt 7 I per
Dez 7 I Srill Mais La Plata Okt 4,3 per Dez 4 StillAntwerpen 26 Okt Deutseher La Platozusa Kontrakt per
Okt 6,10 Des 5,92 Febr 5,75 Apri 5,64 Juni 5,50 Fr Umsat
125 000 kg Still

Pest 26 Okt Weizen per Okt 0,58 10 59 per April10,46 G 10,47 B Rogeen per Okt 05 7,60 per April 7,33
G 84 B Hafer per Okt 5,18 8,19 per April 8,43 8,44 B
Mais per Mai 58 G 5,59 H

Kartoffelmehl und Stärke
Magdebarg 26 Okt Prima Kartotfteistarke und Mehl fur

100 kg 21 00 21 59 S
Borrin 20 Okt Kartoftelmebl u Stärke 20,50 21,00 Feuohtes

Kartoffelmehl 10,70

Zucker
Hamburg 26 Okt Räbenrohzueker 1 Produkt Basls 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Oktober 8,7 8,92i 8,87 MNovember 8,96 92 5,85Dezember ,95 8,95 8,90Jan März 9,12 9,12 90,05Mai T 9,27 9,22 iAugust 942 42 340behauptet rubig matt
Kaffee

Hamburg 26 Okt Good average Santos
vorm nachm abends

per Deaember 46 A 46 46 Gv Mar 49 45 45 Gdlei 45 G I5ijJul 44 G 45 G 45 Gstetig behauptet behauptet
Havre 26 Okt Kaffee good average Santos per Dar 58

per März 572, per Mai 57, ver Juli 57 StillKro de Janeiro 26 ött Kaffee Zutuhren 10,000 Sack in Rio
54,000 Sack in Santos

Spiritus
Nordhansen 26 Okt Branntwein 40 Vol Prorx für 100 kg

105 106 86,25 87,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107Liter 96,25 97 25 M per Loko
Fettwaren und Oele

Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause
Berlin 26 Okt Butter Die lustlose Stimmung des Marktes
hielt auch in dieser Woche an und nur allerfeinste Oualitäten
sowie zum 120 Pfennigstich passende Sorten fanden Beachtung
Die sehr billigen und dringenden Angebote des Auslandes ver
stimmten den Markt nur noch weiter ohne zu Käufen zu führen
Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter
la Oualität 122 124 126 Mk do Ila Qualität 118 124 Mk

Schmalz Die amerikanischen Märkte verliefen in ruhiger
aber fester Haltung besonders für Lokoware welche nur wenig
angeboten ist Für die billigeren Frühjahrstermine zeigt sich
andauernd gute Kauflust Die heutigen Notierungen sind
Choice Western Steam 712 72 Mk amerik Tafelschmalz
Borussia 73 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 73 78 Mk

hie Bratenschmalz Kornblume 74 78 Mk Spechk
uhig

Köln 26 Okt Raböl loko 61,00 per Mai 58,50 Still
Hamburg 26 Okt Stadtechmale 73 00 amerzk Steam 683,50

Chamberlain 64 00

Berliner Viehmarkt
Städt Schlachtviehmarkt Amtlich Bericht

Es standen zum Verkaut 292 Rinder 118 Bullen 30 Oehsen
148 Kühe und Värsen 1699 Kälber 1429 Schate 15,5185 Schweine
Kälber a Doppellender feinerMast Lebendgewicht 33 100 Schlacht
gewicht 113 132 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
kälber Lebendgewiecht 66 68 Schlachtgewiecht 107 110 e mittlere
Mast und gute Saugkalber Lebendgewiecht 55 63 Schlachtgewicht
96 105 d geringe Sangkälber Lebendgewreht 35 50 Sechlacht
gewicht 67 88 Schafe Mastlämmer und jüngere Masthammel
Lebendgewiceht 98 42 Schlachtgewieht 81 84 ältere Masthammel
ebendgewrieht 35 37 Schlachtgewieht 73 77 mässig genährto
Hammel und schafe Merzschafe Lebendgewieht dis 32 Schlacht
gewieht bis 66 Schweine a Fettschweine über 3 Ztr Lebend
gewieht 57 Schlachtgewicht 71 b volltleischige der feineren Rassen
und deren Krenzungen über 31 Ztr Lebendgewicht 54 57 Scohlacht
gewicht 69 71 c vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen bis 21 Ztr Lebendgewieht 54 56 Schlachtgewiecht 67
bis 70 d fleischige Schweine Lebendgewieht 51 54 Sehlacht
gewiecht 64 68 e gering entwickelte Schweine Lebendgewieht 50
bis 52 Schlachtgewieht 63 65 f Sauen Lebendgewiehs 51 52
Schlachtgewicht 62 65

Tendenz Vom Rinderauftrieb blieben wenige Stäck un
verkanft Der Kälberhandel gestaldete sich glatt Es wird nicht
aus verkauft Pei den Schafen fand der Auftrieb dis aut einige
Posten geringer Ware Absatz Der Schweinemarkt verltef ruhig
und hinterlässt Ueberstand

Chemische Produkte
Hamburg 26 Okt Ohiltealpeter per loko 8,82 Febr Mür s

9,20 frei Fahreeug Hamburg

Heu Stroh usw
Bericht äber Heu u Stroh mtgetellt von Otto

Westphal Praoise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Puhren trei Hot hier Die Partienpreiss sind fett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetdat Roggen Langstroh
Handdzusch Fuhrenpreis 3,00 3,50 Maschinenstroh für
Papterfabriken Roggenstroh 1,60 u Weigenstroh 50 zu Streu
zwecken 2,00 25 25 Breitdrusoh 2 10 2 25 Wie e nhen hies
oder Thür beste Sorten 8,50 3,75 gute fremde Sorten 8,90

25 3 50 Rlee henu erst Schnitt beste Sort 8,50 3,75 Torf
stren in 200 Zentner Ladungen frei Bahn hier 1,00 in einzelnen
Ballen vom Lager hier 1,60 Mark Hacksel gesund und trochen
bei Partien frei Bahn hier 2,25 ,50 im einzelnen vom Lager bier
3,00 M

Wolle
Bremen 26 Okt Baumwolle still UVpl loko miöädl 76,00 Pfg
Liverpool 26 Okt Baumwolle Umsatz 8 000 Ballen davon

Import Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpo ol 26 Okt Aegyptische Baumwolle per Nov 11,46
Alexandria 26 Okt Aegyptische Baumwolle per Nov 22,04

Jan 22,04 März 22,12

Berlin 26 Okt

Halle 27 Okt

Metalle
London 26 Okt Ohiſi Kopfer stetig 57 9 Mon 58 i

Zinn Straits stet g 163, 3 Mon 163 Blei span rahbig 135
engl 13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 24 spes Marke 241,

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New Vork 26 10 25 10 Ohiecago 2e 10 25 10
Weizen p Dez 100 100 Weizen p Der 83 592Mai 106 10s Mai So ss iMais p Dez 552 54 Mais p Der 48 45Mai 56 s Mai 48 49men Spring elears 4 18 4 18 H ter 5 Dez So
Kaffee Fair Rio Nr 10 I Mai 34p Okt 8,45 40 Roggen p Des 76 76 lp Nov 8,45 40 Sseohmals p OKt 183,00 13,07
Petroleum in Cases 8,00 8,90 Jan 10,27 10,27do in New Tork 7, 40 7,40
do in Philadelphia 7,40 40

Tendenag Weizen test Mais fest

Wasserstände
bedeutet aber unter Null

Tanſe ne Unstrut rn Farern okenpegel 25 O 4 20 Okt 1Nebra Oberpegei I 96 98 S 2a Unterpegel e 1,26 28 S 2Weissenfels Oberpege 40 36 4Unterpegel 902 9,12 10roth r s 25 I 14 4 SAlsleben Oberpegol 25 2,30 26 2,31 S 1Unterpegel w 95 90 4dar 23 da 9,60 S 2Kalbe Oberpegel 33 40 2Unterpesgoel 9 014 20 7 6fser, Evor ibo Mol den

Okt al Waohs D aſſſWnoeFangbänet 25 9001 Wſtrenverg 29 2 C
ann 0,351 3 BRosslau 138 5Buàdäweis v2 4 Barby 37 6 Se ShonebeeckPardubita 0,40 9 Nagdebarg 20 3Brondeis 40 2 Tangermde 94 2 SMelnik 40,55 4 WMirtenbrge 1,67ittnerita 26 40 151 1 ſDomits 25 14
Aussig 0,38 1 Boizgenburg t 61 10 7 Hohnstort e 2 7rgau o e e 1,06 6 Lauenbdurg 26 ti,2s wn
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